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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Standesamt nicht mehr in Mehltheuer
Liebe Rosenbacher,
wir haben bereits im zweiten Halbjahr 2019 nur noch über Terminvereinbarungen standesamtliche Leistungen erbringen können. Mehr-
fach wurde auf die anstehende Verlegung des Standesamtes hingewiesen. Mit dem Jahreswechsel ist es nun soweit,

ab dem 01.01.2020 bilden wir einen gemeinsamen
Standesamtsbezirk mit Pausa-Mühltroff, mit Sitz in Pausa!

Was heißt das für alle Rosenbacher?
Für alle Leistungen, welche das Standesamt betreffen, 
müssen wir nun nach Pausa ins Rathaus. Dazu zählen:
•	Beurkundung von Geburten, Eheschließungen und 	Sterbefällen
•	Anmeldung zur Eheschließung 
•	alle namensrechtlichen Erklärungen 
•	Erklärung über den Austritt aus einer Kirche
•	Anerkennung der Vaterschaft
•	Beglaubigungen

Öffnungszeiten Rathaus Pausa
Montag 	 14.00 - 16.00 Uhr 	
Dienstag 	 09.00 - 12.00 Uhr sowie 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 09.00 - 12.00 Uhr
Freitag 	 09.00 - 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung - Tel.: 037432/603-0

Liebe Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Rosenbach/Vogtl.,

das Jahr neigt sich dem Ende und es ist an der Zeit, uns im Na-
men aller Rosenbacher einmal bei euch zu bedanken! Zum einen 
für die ständige Bereitschaft für andere da zu sein und Hilfe zu 
leisten und zum anderen für die unzähligen Stunden, die ihr mit 
Aus- und Weiterbildung verbringt, um im Einsatz immer bestens 
vorbereitet zu sein. Diese Leistung ist nicht selbstverständlich und 
wir alle können froh sein, motivierte Feuerwehrleute in unserer 
Gemeinde zu haben!

Mit 47 Einsätzen im Jahr 2019 erlebten wir eine deutliche Stei-
gerung zu 2018. Wir glauben aber, dass wir aufgrund der immer 
verrückteren Wetterlagen hier keine großen Rückgänge mehr 
erleben werden. Wir wünschen uns für 2020 trotzdem, dass ihr 
möglichst keine Einsätze fahren müsst und sollte es trotzdem er-
forderlich sein, dass ihr stets unversehrt wieder am Gerätehaus 
ankommt!
Noch einmal Vielen Dank!

 
Michael Frisch	 Jochen Sennewald	 Michel Schröter 	 Frank Hauenschild
Bürgermeister	 Gemeindewehrleiter	 stellv. Gemeindewehrleiter	 stellv. Gemeindewehrleiter

Die Redaktion des Rosenbacher Anzeigers wünscht 
allen Leserinnen und Lesern des  

Rosenbacher Anzeigers eine schöne Adventszeit, 
besinnliche Weihnachtsfeiertage im Kreise  
Ihrer Familie und Ihrer Lieben sowie einen  

guten Rutsch  in das Neue Jahr.  
Bleiben Sie vor allem schön gesund!
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Informationen aus der Gemeinde

ÖPNV in Rosenbach
Die neuen Fahrpläne des Verkehrsverbundes Vogtland (VVV) sind 
nun seit über zwei Monaten in Kraft. Bisher habe ich nur verein-
zelt Rückmeldungen zur „Tauglichkeit“ dieser erhalten. Für weitere 
Gespräche diesbezüglich wäre es hilfreich, weitere Rückmeldun-
gen zu erhalten.

Daher mein Aufruf an alle Nutzer des ÖPNV, sich einmal mit 
Kritik oder auch Lob an mich zu wenden. Bitte bis spätestens 
05.01.2020 per Post an die Gemeinde oder auch per Mail an 

post@rosenbach.de

Bürgerversammlungen
Eigentlich wollte ich zum Jahresende wie angekündigt wieder Bür-
gerversammlungen in den Ortsteilen durchführen. Leider habe ich 
mich mit der Terminierung jetzt auf Jahresende sehr schwer getan. 
Ich werde dies Anfang 2020 zeitnah mit einplanen, um meinem 
Anspruch, diese Versammlungen möglichst jährlich abzuhalten, 
noch annähernd gerecht zu werden. Ich bitte dies zu entschuldi-
gen und hoffe dann Anfang 2020 auf rege Beteiligung, damit sich 
der Aufwand lohnt und wir auch im Gespräch miteinander bleiben.

Fertigstellung von Bauarbeiten
Kläranlage Mehltheuer – Die Arbeiten an der Kläranlage sind 
weitestgehend abgeschlossen. Lediglich die Gestaltung der Au-
ßenflächen wurde aufgrund zu hoher Angebotspreise auf das Jahr 
2020 verschoben. Die betroffenen Anwohner werden in nächster 
Zeit die Aufforderung zur Anbindung an die Kläranlage vom ZWAV 
erhalten.
Mehltheuer – Schneckengrün (Hohe Straße) – anders als ge-
plant, nun jedoch über die gesamte Länge, wurde die Ortsverbin-
dung Mehltheuer – Schneckengrün instandgesetzt. Die Ausfüh-
rung mit einer ungebundenen Deckschicht war die einzig natur-
schutzrechtlich zulässige Methode, welche uns vorerst möglich 
war. Wir hoffen durch die jetzt herrschende Beschränkung auf  
7,5 t diesen Zustand möglichst lang erhalten zu können.
Buchen- und Gartenstraße Leubnitz – beide Teilstücke sind fer-
tiggestellt. Mit etwas Mehraufwand als kalkuliert, da sich der Un-
terbau wie so oft als „nicht vorhanden“ darstellte. Allerdings konn-
ten diese Mehrbelastungen durch Einsparungen in den restlichen 
Baumaßnahmen ausgeglichen werden.

Das Ordnungsamt informiert:

Freilaufende Hunde
Mehrfach gehen beim Ordnungsamt Beschwerden über freilau-
fende Hunde ein. Diesbezüglich möchten wir nochmals alle Hun-
dehalter auf die Polizeiverordnung der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. (PVO) hinweisen. Gem. § 10 Abs. 1 PVO sind Tiere so zu 
halten und zu beaufsichtigen, dass Menschen, Tiere oder Sa-
chen nicht belästigt oder gefährdet werden. Insbesondere sind 
Grundstücke und Anlagen, in denen Tiere frei umherlaufen kön-
nen, entsprechend sicher zu umfrieden, so dass ein Entweichen 
mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit ausgeschlossen 
werden kann. Des Weiteren hat der Tierhalter dafür Sorge zu tra-
gen, dass sein Tier im öffentlichen Verkehrsraum nicht ohne eine 
hierfür geeignete Aufsichtsperson frei herumläuft. Zudem kann die 
Ortspolizeibehörde Leinenzwang und/oder Maulkorbpflicht anord-
nen, wenn Umstände bestehen, die ein gefahrloses Führen des 
Hundes nicht ermöglichen. Zuwiderhandlungen können, gem.  
§ 16 Abs. 2 Polizeiverordnung der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., 
mit einer Geldbuße von bis zu 1.000 € geahndet werden. 

Grüngut und Weihnachtsbäume
Im Gemeindegebiet musste vermehrt festgestellt werden, dass 
Gartenabfälle in Wald und Flur willkürlich entsorgt werden. Grün-
gut kann über die Biotonne entsorgt werden. Dies umfasst zer-
kleinerten Ast- und Strauchschnitt, Laub, Grünschnitt, Pflanzen-
teile und Blumen. Ebenfalls ist die gebührenpflichtige Abgabe 
von Grüngut im Wertstoffhof Plauen möglich. Die Entsorgung von 
Weihnachtsbäumen erfolgt ab 2019 nicht mehr in einer gesonder-
ten Entsorgungstour. Die Weihnachtsbäume können im gesamten 
Januar an den jeweiligen Leerungsterminen für die Restabfallbe-
hälter neben diesen zur Abholung bereitgelegt werden. Weitere 
Informationen zu Gebühren etc. finden Sie im Abfallwegweiser des 
Vogtlandkreises. 

Information
Die Gemeindeverwaltung ist in der Zeit vom 

23.12.2019 – 01.01.2020 geschlossen. 
Ab dem 02.01.2020 gelten wieder  

die regulären Öffnungszeiten.

Liebe  
Rosenbacher!

Schon wieder vergeht ein Jahr 
wie nichts! Die Welt wird gefühlt im-

mer verrückter und die Zeit scheint nur 
so an uns vorüber zu fliegen. Daher ist es 

wichtig, sich wieder einmal Zeit für die wirk-
lich wichtigen Dinge im Leben zu nehmen 
– unsere Familie, unsere Freunde und Liebs-
ten. Daher wünsche ich uns allen ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest sowie 

Gesundheit, Glück und Erfolg für das  
kommende Jahr!

Euer 
Michael Frisch

Baumaßnahmen im Ortsteil Rodau
Aufgrund der späten Zusage der benötigten Fördermittel konnten 
wir den Auftrag für den Straßenbau erst im Oktober an den Bau-
betrieb erteilen. Hinzu kommt, dass es bei dem derzeitigen Auf-
kommen von Straßenbauarbeiten nahezu unmöglich ist, kurzfristig 
Termine für einen Asphalteinbau zu ändern. Deshalb wurde in Ro-
dau bisher nur der Bereich Eichicht mit einer Asphaltdecke fertig-
gestellt. Die Restarbeiten werden dann Anfang 2020 fortgesetzt.

Höchstspannungsleitung Wolmirstedt – Isar
In Form einer 300-seitigen Entscheidung hat die Bundesfachpla-
nung den Verlauf des Trassenkorridors festgelegt. Dieser nun fest-
stehende 1 km breite Streifen beinhaltet den jetzt zu planenden 
und letztendlichen Verlauf des Erdkabels. Dies bedeutet, dass 
Kabel wird von Bernsgrün kommen und an Oberpirk, Drochaus, 
Demeusel und Rodau vorbei führen und dann in Richtung Tober-
titz/Reuth weiter verlaufen. Unsere und auch die Einwände einiger 
Bürger wurden im Verfahren abgewogen. Im Planfeststellungsver-
fahren werden wir diese Bedenken wieder entsprechend vortra-
gen, um im Nachgang einen Anspruch auf Ausgleich, für eventuell 
eintretende Beeinträchtigungen, geltend machen zu können. Wir 
werden auf dieses Verfahren zu gegebener Zeit hinweisen, da dort 
die Stellungnahme der Flächenbesitzer/Anlieger aus genau dem 
gleichen Grund sehr wichtig ist.

Michael Frisch, Bürgermeister
..........................................................................................................
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Bekanntmachung der Aufforderung 
zum Vorschlag und zur Bewerbung  

als Friedensrichter oder Friedensrichterin

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. sucht eine Friedensrichterin oder 
einen Friedensrichter für das Gebiet der Gemeinden Rosenbach/
Vogtl. und Weischlitz sowie der Stadt Pausa-Mühltroff.
Der Friedensrichter muss nach seiner Persönlichkeit und seinen 
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.
Friedensrichter kann nicht sein, wer
-	 als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
-	 die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig 

ausübt;
-	 das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwaltes ausübt oder 

als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist.
Friedensrichter kann ferner nicht sein, wer die Fähigkeit zur Beglei-
tung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder durch gerichtliche Anord-
nungen in der Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist.
Friedensrichter soll nicht sein, wer
-	 bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht oder 

das 70. Lebensjahr schon vollendet haben wird;
-	 nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
-	 gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-

lichkeit verstoßen hat, insbesondere die im Internationalen Pakt 
über bürgerliche und politische Rechte vom 19. Dezember 1966 
gewährleisteten Menschenrechte oder die in der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte vom 10. Dezember 1948 enthal-
tenen Grundsätze verletzt hat oder

-	 für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für na-
tionale Sicherheit tätig war.

Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in herausgehobe-
ner Funktion von Parteien und Massenorganisationen, der bewaff-
neten Organe und Kampfgruppen sowie sonstiger staatlicher oder 
gemeindlicher Dienststellen oder Betriebe der ehemaligen DDR, 
insbesondere bei Abteilungsleitern der Ministerien und Räten der 
Bezirke, Mitgliedern der SED-Bezirks- und Kreisleitungen, Mitglie-
dern der Räte der Bezirke, Absolventen zentraler Parteischulen, 
politischen Funktionsträgern in den bewaffneten Organen und 
Kampfgruppen, Botschaftern und Leitern anderer diplomatischer 
Vertretungen und Handelsvertretungen sowie Mitgliedern der Be-
zirks- und Kreiseinsatzleitungen wird vermutet, dass sie die als 
Friedensrichter erforderliche Eignung nicht besitzen. Diese Ver-
mutung kann wiederlegt werden.
Der Friedensrichter, Bewerber oder Vorgeschlagene hat gegen-
über der Gemeinde schriftlich zu erklären, dass Ausschlussgründe 
nicht vorliegen und seine Einwilligung, Auskünfte beim Bundesbe-
auftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes einzu-
holen, zu erteilen.
Die Aufgabe der Friedensrichterin oder des Friedensrichters be-
steht darin, außerhalb eines Gerichtsverfahrens kleinere Mei-
nungsverschiedenheiten und Streitigkeiten zu schlichten oder 
Sühneversuche durchzuführen. Die Aufgabenpalette des Frie-
densrichters ist vielfältig, wie beispielsweise die Schlichtung von 
Nachbarschaftsstreitigkeiten, bei Ärger mit dem Vermieter, aber 
auch bei Körperverletzung, Hausfriedensbruch, Beleidigung oder 
Sachbeschädigung. 
Die Friedensrichterin oder der Friedensrichter wird für fünf Jahre 
vom Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. gewählt und 
kann auch wiedergewählt werden.
Insgesamt bilden die Gemeinden Rosenbach/Vogtl. und Wei-
schlitz sowie die Stadt Pausa-Mühltroff einen Schiedsstellenbezirk 
mit Sitz in Rosenbach/Vogtl.
Wer im Schiedsstellenbezirk wohnt und Interesse an der Aufgabe 
hat, wird gebeten, sich schriftlich bis zum 31.03.2020 bei der 

Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Straße 18
08539 Rosenbach/Vogtl. 

zu bewerben. Es sind auch Vorschläge möglich.
Die Vorschläge und Bewerbungen sollen folgende Angaben ent-
halten:

-	 Name, Vorname (ggf. Geburtsname) des Vorgeschlagenen / 
	 Bewerbers;
-	 Familienstand;
-	 Geburtsdatum und Geburtsort;
-	 in der Gemeinde wohnhaft seit;
-	 Beruf;
-	 Staatsangehörigkeit;
-	 Anschrift;
-	 Erklärung, dass keine Ausschlussgründe vorliegen

Die Wahl des Friedensrichters bedarf der Bestätigung durch den 
Vorstand des Amtsgerichts, in dessen Bezirk die Schiedsstelle ih-
ren Sitz hat.

Nähere Auskünfte über das Amt der Friedensrichterin oder des 
Friedensrichters erhalten Sie unter der Rufnummer 037431 / 869-0.

Rosenbach/Vogtl., den 04.11.2019

Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Flurbereinigung:	 Rodau
Gemeinde:	 Rosenbach/Vogtl.
Landkreis:	 Vogtlandkreis 

Niederschrift
über die Verkehrsübergabe des folgenden Weges:
MKZ 116 81-5	 Rößnitzer Straße (Rodau)
an die Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Mit dem heutigen Tag erfolgte die Bauabnahme für die im Rah-
men des Vorhabens „Ländlicher Wegebau 2019“ hergestellte o. g. 
Anlage durch einen Vertreter der Teilnehmergemeinschaft (TG) 
Rodau und einen Vertreter der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Die TG Rodau übergibt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. den fer-
tig gestellten Weg im Zustand wie er in der Abnahmeniederschrift 
(Anlage) beschrieben ist. Damit gehen die Baulast, die Unterhalts- 
und Verkehrssicherungspflicht auf die Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. über. Für die Durchsetzung der Beseitigung etwaiger Män-
gel, die zur Bauabnahme festgestellt wurden, ist die TG verant-
wortlich.

Die TG hat mit dem heutigen Tage die Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. in den Besitz der Straßenflächen eingewiesen. Als Bestand-
teil der Straßenflächen werden der Wegekörper (inkl. Bankette), 
die Anlagen der Wegentwässerung, bei Feldauffahrten der Anteil, 
welcher sich bei durchgezogener Linie der Grabenoberkante oder 
Grabenunterkante ergibt, sowie die Ausweichstellen angesehen.

Die Straßenflächen werden der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ge-
mäß § 42 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) i. V. m. § 9 des Ge-
setz zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG), 
im Flurbereinigungsplan (§ 58 FlurbG) zu Eigentum zugeteilt. Der 
Eigentumsübergang erfolgt zu dem in der Ausführungsanordnung 
bestimmten Zeitpunkt.

Die Verkehrsübergabe ist öffentlich bekannt zu machen.

v. u. g.

Rodau, den 28.10.2019

Für die TG		  Für die Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

gez.		  gez.
Weller		  Frisch
TG-Vorsitzende		  Bürgermeister
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Stellenausschreibung
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. schreibt die Stelle  

eines Mitarbeiters (m/w/d) im Bauhof 

in Vollzeit mit 40 Wochenstunden zum 01.06.2020 aus.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	Pflege der kommunalen Anlagen und Flächen 
	 (Rasenpflege, Baum- und Heckenschnitt)
•	Unterhaltung der Gemeindegebäude, Straßenbeleuchtung, 

Spiel- und Erholungsflächen
•	Unterhaltung der Gemeindestraßen, Wege und Plätze
•	Gewässerunterhaltungsarbeiten
•	Durchführung des Winterdienstes
•	Führen von Bau- und Landmaschinen mit Anbaugeräten

Wir erwarten:
•	eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem (bau)

handwerklichen/technischen Beruf, vorzugsweise im 
	 Garten- und Landschaftsbau und/oder Straßen- und Tiefbau 
•	Einsatzbereitschaft, Flexibilität im Einsatz außerhalb der 

normalen Arbeitszeit
•	Führerschein mindestens der Klassen B und T, 
	 wünschenswert C/CE sowie Fahrpraxis
•	selbstständige Arbeitsweise
•	Team- und Kommunikationsfähigkeit
•	Wünschenswert wären Zusatzqualifikationen wie der 
	 Befähigungsnachweis zum Führen von Motorkettensägen, 

Freischneidern u.ä.

Das Arbeitsverhältnis und die Eingruppierung richten sich 
nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentli-
chen Dienst (TVöD). Es wird eine 6-monatige Probezeit ver-
einbart.

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 31.01.2020 an 

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Verwaltungsleiter
Mehltheuer
Bernsgrüner Str. 18
08539 Rosenbach/Vogtl.
Vermerk: Bewerbung Mitarbeiter Bauhof

oder per E-Mail an: winkler@rosenbach.de

Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da kei-
ne Rückgabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen ver-
nichtet.

Datenschutz
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persön-
lichen Daten für Zwecke des Auswahlverfahrens bis zum Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

Michael Frisch
Bürgermeister

MmMm – Man muss Menschen mögen! 
Wenn Sie das von sich behaupten können, 

sind Sie bei uns richtig!

Der Eigenbetrieb Drachenhöhle Windmühle 

Syrau sucht zum 01.04.2020 

einen neuen Mitarbeiter (m./w./d.)  
mit Qualitätsbewusstsein und 

Kundenorientierung in Vollzeit.

Wenn Sie in einem freundlichen, familiären Umfeld mit sehr 
vielfältigen Aufgaben arbeiten möchten, sind Sie bei uns an der 
richtigen Stelle.
Sie sollten kontaktfreudig, zuverlässig, fl exibel, belastbar 
(auch stimmlich) und für alles offen sein. Die Bereitschaft zur 
regelmäßigen Wochenend- und Feiertagsarbeit wird vorausge-
setzt. Fremdsprachenkenntnisse sind erforderlich, Erfahrungen 
im Tourismus wären vorteilhaft aber nicht Bedingung.
Die Einstellung erfolgt befristet mit Übernahmemöglichkeit. 
Die Bezahlung erfolgt in Anlehnung an den TVöD. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis zum 30.12.2019 an 
Eigenbetrieb Drachenhöhle Windmühle Syrau, 
Höhlenberg 10, 
08548 Rosenbach/ Vogtl. 
Falls Rücksendung der Unterlagen 
gewünscht, bitte frankierten 
Umschlag beilegen.

Das Bauamt informiert:

Folgende Straßen sind voll gesperrt:
Rodau, Zum Eichicht	 voraussichtlich bis 20.12.2019
Rodau, Am Teich / Umfahrt / 
Postgasse	 voraussichtlich bis 20.12.2019
Demeusel Richtung Leubnitz	 voraussichtlich bis 20.12.2019

Folgende Straßen sind teilweise gesperrt:
Leubnitz -Drochaus	 voraussichtlich bis 20.12.2019 

Fundsachen
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fundsachen 
mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 
Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, so hat 
der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefundenen Gegen-
stand. Wird dieses Recht vom Finder/von der Finderin nicht 
wahrgenommen oder handelt es sich bei den Fundsachen 
um in öffentlichen Gebäuden oder Verkehrsmitteln gefunde-
ne Gegenstände, wird die Gemeinde selbst Eigentümerin der 
Sachen.
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Juni 2019 	 Handy Samsung schwarz,  
		  gefunden in Schönberg, Am Bahnhof
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Stellenausschreibung
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

In den Kindertagesstätten der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Erzieher (m/w/d) 
zu besetzen.

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung 
zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in.

Sie besitzen eine ausgeprägte Sozialkompetenz, insbesonde-
re Kommunikations- und Teamfähigkeit sind bei Ihnen vorhan-
den. Wir fordern ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Flexi-
bilität und Belastbarkeit.

Wir bieten Ihnen:
Eine Arbeitsstelle nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVöD) unter Eingruppierung in der 
Entgeltgruppe S8a.
Der Einsatz erfolgt in Teilzeitbeschäftigung mit flexibler Ar-
beitszeit.

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bitte bis 13.12.2019 schriftlich an die

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Verwaltungsleiter
Mehltheuer
Bernsgrüner Str. 18
08539 Rosenbach/Vogtl.
Vermerk: Bewerbung Kita

oder per E-Mail an: winkler@rosenbach.de

Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da kei-
ne Rückgabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen ver-
nichtet. 

Datenschutz
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persön-
lichen Daten für Zwecke des Auswahlverfahrens bis zum Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

Michael Frisch
Bürgermeister

Der Fehlerteufel hat zugeschlagen

In der November-Ausgabe ist uns auf Seite 1 leider ein Fehler un-
terlaufen. Herr Schmidt ist Jahrgang 1948.

„Wer einen Fehler gemacht hat und ihn nicht korrigiert,  
begeht einen zweiten.“    Konfuzius

Wir bitten Herrn Gunter Schmidt aus Leubnitz vielmals um Ent-
schuldigung. 

Die Redaktion

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Aus dem Gemeinderat

Ist der „Ländliche Raum“ ein „vergessener Raum“ ???

Mit Inkraft treten der neuen Fahrpläne des Verkehrsverbundes 
Vogtland (VVV) wird der Frust im „Ländlichen Raum“ weiter ge-
stärkt.

Dabei ist erst einmal zu klären, was hier unter dem „Ländlichen 
Raum“ zu verstehen ist.
Das Gebiet der Gemeinde Rosenbach wird durch die Fahrpläne 
geteilt.

Dabei wird die Grenze durch die Bundessstraße 282 gebildet. Die 
Achse Plauen-Syrau-Mehltheuer-Schönberg-Mühltroff/Zeulenro-
da/Schleiz- wird durch den Busverkehr im ausreichenden Takt be-
dient. Wer den Bus meiden möchte, der kann ab Mehltheuer die 
Bahn benutzen.

Südlich dieser Achse sieht die Welt schon ganz anders aus. Fa-
sendorf, Leubnitz, Rodau, Demeusel werden von Mehltheuer aus 
durch Schulbusse und ansonsten nur durch Kleinbusse diens-
tags, mittwochs und freitags bedient.
Der Schülerverkehr wird gesondert geregelt und ist im Gemein-
degebiet Rosenbach ausschließlich auf die Oberschule in Pau-
sa ausgerichtet, da diese für viele Ortsteile die einzige zuständi-
ge Oberschule ist. Für Schönberg, Leubnitz und Rodau gibt es 
trotz freier Schulwahl nur die Oberschule Pausa. Wo bleibt da die 
Gleichberechtigung ???
Aus den Ortsteilen Leubnitz, Rodau besuchen inzwischen auch ca. 
15 Kinder die Oberschule in Weischlitz. Hier müssen die Eltern den 
Schülerverkehr teilweise auf eigene Kosten durchführen, da z.B. 
nach 7 Uhr der Bus nur bis Tobertitz fährt und dann von den Eltern 
durch Fahrgemeinschaften die Abholung gesichert werden muss.
Der Besuch der Gymnasien in Plauen ist für viele Kinder aus der 
Gemeinde Rosenbach mit ganz erheblichem Zeitaufwand verbun-
den, fast schon eine Zumutung. Bis zu 10 Stunden sind hier die 
Kinder an einem Schultag unterwegs. Länger als mancher Arbeits-
tag bei uns Erwachsenen.
Die Schulbusse können auch von uns Erwachsenen genutzt wer-
den, jedoch fahren die Schulbusse morgens zu Zeiten, die für den 
normalen Bürger von geringer Bedeutung sind. Im Klartext: sie 
fahren zu früh, um in der Stadt Besorgungen oder Behördengänge 
zu erledigen.
Fahre ich mit dem Kleinbus die Strecke von Mehltheuer nach Wei-
schlitz, so mache ich hier eine Rundreise durch den südlichen 
Vogtlandkreis. Die Fahrtstrecke führt über Tobertitz bis nach Gu-
tenfürst und Grobau. Auch Kemnitz und Dehles sind Stationen, die 
angefahren werden.
Will ich aus den südlichen Gemeindegebieten in die Kreisstadt 
Plauen, so gehört Umsteigen zum Programm. Zuerst den Klein-
bus, Rufbus oder auch Schulbus bis nach Mehhltheuer nutzen, 
dann umsteigen, das ist für betagte Rentner nicht immer einfach. 
Ab dem oberen Bahnhof muss dann mit einem erneuten Umstei-
gen die Tram benutzt werden. Eine Himmelfahrt zum und vom 
Landratsamt und zurück an den Wohnort.
Ist es bei dieser Planung und bei diesem Angebot nicht verständ-
lich, fast zwangsweise, dass der Öffentliche Nahverkehr auf dem 
Abstellgleis steht ??? Beträgt doch die Fahrzeit mit dem PKW z.B. 
von Rodau oder von den benachbarten Ortsteilen nach Plauen  
20 Minuten.

Die hier angesprochenen „Mängel“ wurden unter anderem den 
Verantwortlichen des VVV bei den öffentlichen Anhörungstermi-
nen vorgetragen, so auch bei der Veranstaltung in Weischlitz. Von 
den dort in Weischlitz vorgetragenen Anregungen wurde keine 
berücksichtigt. Soviel zum Zweck der öffentlichen Anhörung. Mit 
Bürgermeister Michael Frisch wurde das Problem ÖPNV in mehr-
fachen Gesprächen erörtert. Seinerseits wurden mit dem VVV in 
Auerbach, wie auch mit dem POB Diskussionen geführt, jedoch 
leider ohne Erfolg. 
Laut der Zeitung Vischelant vom Herbst 2019 wirbt der VVV mit 
folgenden Hinweisen:
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„Wir bringen sie unter der Woche mind. im 2-Stundentakt an das 
Ziel ...“ 
oder
„Auch in dünn besiedelten Gebieten bieten wir ihnen ein zuverläs-
siges und getaktetes Angebot an.“
oder zum Thema Rufbus:
„...fährt montags bis freitags im 2-Stundentakt ...“
„...ist näher dran – durch mehr Haltestellen und kürzere Wege.“
Warum spüren wir von diesem Werbeversprechen nichts???

Die Benutzung der Bahn zwischen Plauen und Hof wirft auch 
noch jede Menge Fragen auf. Wir reden heute schwerpunktmäßig 
über Umweltschutz und Umweltverschmutzung. Wie kann es da 
sein, dass die Bahn die Stationen Reuth und Grobau grundsätz-
lich, Schönberg und Syrau nur bedingt nutzt??? Parallel fahren im 
Schülerverkehr Taxis und Busse entlang dieser Bahnstrecke die-
se Orte an. Einziges Mittel, um eine Verbesserung für den ÖPNV 
und vor allen Dingen für den Schülerverkehr zu erreichen, wird 
der Weg in die Öffentlichkeit sein. Hierzu bedarf es der kräftigen 
Unterstützung der Elternschaft. Und diese formiert sich zurzeit und 
erhebt ihre Stimme.
Wenn sich nichts ändert, wen wundert es dann, wenn weiter-
hin leere Busse durch die Gegend fahren. Eine Folge der be-
darsfremden Planung. 
Und diese Fehlplanungen kosten Geld. Unser Geld!!!

Norbert Bähren,
Rodau

Wir wünschen unseren Gästen, Freunden und Bekannten ein 
eingesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue 

Jahr und danken für das entgegengebrachte Vertrauen.

Strahlende Lichter wohin man schaut.
Sie sind von Kindertagen noch so vertraut.

Weihnachtliche Stimmung macht sich im Herzen breit.
Willkommen sei diese festliche Zeit.

unbekannter Verfasser

08548 Fröbersgrün • Tel./Fax: 037431/86873
www.landgasthof-syrau.de 

- täglich ab 11 Uhr geöffnet - Mittwoch Ruhetag -

Am Montag, 23.12. und Dienstag, 24.12. geschlossen.  
Neujahr bis 15 Uhr geöffnet. Vorbestellung erwünscht.

Service Tel.: 0800 23 777 33 gebührenfrei
Ausscheiden lohnt sich! Bei Vorlage dieser Anzeige gewähren wir 10% Rabatt auf 

die Kosten der Kremierung. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Wir sind für 
Sie da,

wenn ein Freund geht.

www.tierbestattung-vogtland.de

fotostudio 
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.luftbild-vogtland.de

Gartenbau Großer
Hauptstraße 8 Tel.: 037431/3563
08527 Schneckengrün mobil: 0173/8453239
 Verkauf: Nov. – Feb.:  Mo – Fr  14.00 – 17.00    Sa  9.00 – 11.00

•  Grünpf lanzen
•  Blühende  Topfpf lanzen
•  Weihnachtss te rne
•  Weihnachtsbaumverkauf  aus  e igener Kultur

 (Abholung auch in Mehltheuer auf Bestellung unter 3785 möglich)

•  Trauer f lor i s t ik
•  F lor i s t ik  für  a l le  Anlässe
•  Weihnachtsdekora t ion

Fröhliche Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins Neue Jahr  

wünscht

Sonny´s Tattoos, Drochaus,  
Tel. 037431 4192, Mobil 0176 60432 401

Vielen Dank für die Treue.  
Danke auch für die vielen guten Bewertungen 

meines Buchs „Bewusstseinskraft“.

Mitarbeiter gesucht!
für 5-6 Stunden/Woche  
auf Minijobbasis in Mehltheuer

für leichte Reinigungsarbeiten im Haus- 
halt, Führerschein erforderlich, zuver-
lässig & flexibel, gern auch Rentner

Bewerbungen an: PCC GmbH, Dorfstr. 6, 
08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf; 
per mail: hg@pcc.gmbh oder  
telefonisch unter 0170/350 73 66
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Mit ADACUS 
im Straßenverkehr

Ein kleiner Rabe namens ADACUS lehrte 
unseren Erstklässlern das richtige Verhal-
ten im Straßenverkehr.
Ob es das korrekte Überqueren der Stra-
ße betraf, das richtige Verhalten an der 
Fußgängerampel oder am Zebrastreifen 
– all das wurde fleißig geübt und trainiert. 

Mehltheuer, 07.11.2019

...................................................................

Exkursion nach Dresden und Besuch  
des sächsischen Landtags

Die Klassen 4a und 4b sind am 8. Okto-
ber nach Dresden gefahren. Da im Sach-
unterricht im vierten Schuljahr das Thema 
„Sachsen“ ansteht, haben wir uns für ei-
nen Besuch der Landeshauptstadt ent-
schlossen. Um 8 Uhr ging es von Plauen 
aus los mit dem Zug. Schon die Fahrt war 
ein echtes Highlight für die Schüler an die-
sem Tag. Nach zwei Stunden sind wir in 
Dresden angekommen. Leider hat es an 
diesem Tag in Dresden immer wieder geregnet. Wir waren vom 
Hauptbahnhof aus nur zu Fuß unterwegs und nicht alle Füße blie-
ben an diesem Tag trocken! Die Laune hat sich davon aber niemand 
verderben lassen. Nach einem kurzen Frühstück im Freien, ging es 
zur Besichtigung der Sehenswürdigkeiten. Gesehen und bestaunt 
haben wir den Zwinger, die Semperoper, das Residenzschloss, die 
Frauenkirche und die Hofkirche. Auch das Terrassenufer am Elb-
bogen wollten wir 
uns eigentlich noch 
ansehen, aber die 
Zeit verging wie 
im Flug und schon 
mussten wir auch 
schon los zum 
Landtag, wo wir 
um 12.00 Uhr einen 
Termin hatten. Der 
Besuch im Landtag 
war ein weiteres 
Highlight unserer Exkursion. Wir bekamen eine spannende Füh-
rung durch das Gebäude, haben erfahren, welche Aufgaben ein 
Landtag hat und durften sogar selbst auf den Stühlen im Plenar-
saal sitzen. Die 1,5 Stunden dort waren sehr kurzweilig und im Nu 
war auch hier die Zeit verflogen und wir mussten bereits zurück 
zum Hauptbahnhof laufen. Um kurz vor 15.00 Uhr fuhr unser Zug 
zurück nach Plauen, wo uns um ca. 17.10 Uhr schon die Eltern 
erwarteten. 

Exkursion der dritten Klassen  
ins Wasserwerk Plauen

In den 3. Klassen steht gerade das Thema „Wasser“ im Sachun-
terricht an. Am 14. November unternahmen wir deshalb eine Ex-
kursion ins Plauener Wasserwerk. Dort nahm uns ein Mitarbeiter 
- Herr Hadel - in Empfang und wir be-
kamen eine Führung durch den Betrieb. 
Wir erfuhren, wie der Wasserkreislauf 
funktioniert und dass nie auch nur ein 
einziger Tropfen Wasser verloren geht. 
Spannend war auch zu erfahren, dass 
das Wasser, welches das Wasserwerk 
als Trinkwasser aufbereitet, aus den 
Talsperren kommt – also direkt aus der 
Natur.
Wir haben ebenso erfahren, dass das 
Wasser aus den Talsperren erst gerei-
nigt werden muss, bevor man es als 
Trinkwasser verwenden kann.
Es wird zunächst gefiltert und anschließend mit Chlor desinfiziert.

B e s o n d e r s 
spannend war 
auch zu erfah-
ren, wie viel 
Wasser ein 
Mensch bei uns 
in Deutschland 
im Durchschnitt 
verbraucht – 
nämlich zwi-
schen 70 und 
100 Liter täglich.
Herr Hadel bat 
uns auch zu 
überlegen, wo-

für wir unser tägliches Wasser überhaupt alles nutzen. Uns fiel 
erst gar nicht ein, dass wir es nicht nur trinken, damit kochen und 
duschen/baden sondern dass wir auch damit waschen, putzen, 
die Toilette spülen, den Garten bewässern, unsere Schwimmbäder 
befüllen und vieles mehr.
Erstaunt hat uns auch, 
dass das Wasser aus 
dem Wasserwerk in 
ausgezeichneter Qua-
lität zu uns kommt und 
dennoch sehr kosten-
günstig ist.
Zum Abschluss durf-
ten wir das Wasser des 
Wasserwerks kosten. 
Das hat uns fast am 
besten gefallen!

Ein frohes Weihnachtsfest voller Freude  
und Glück und einen guten Rutsch ins  
neue Jahr wünschen wir all unseren  
Kunden und bedanken uns für das  
entgegengebrachte Vertrauen.

Friedensstr. 17 · 08539 Mehltheuer
Tel. 03 74 31/ 3881 · Mobil 0172-3572091

E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

Friedensstr. 17 · 08539 Mehltheuer
Tel. 03 74 31/ 3881 · Notdienst 0172-3572091

E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de
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Regiowoche - Klasse 7

Das Projekt der 7. Klasse stand unter dem Thema „ Meine Zukunft 
in der Region“. Gemeinsam mit der Praxisberaterin Frau Knoche 
und ihren Mitarbeitern begann die Regiowoche mit einer Potenzi-
alanalyse. Hier konnten die Schüler in kleinen Gruppen ihre per-
sönliche Stärken und Fähigkeiten ausprobieren und unter Beweis 
stellen. Dabei ging es auch um erste Überlegungen, welches Be-
rufsfeld später zu diesen Fähigkeiten passen könnte. Welche Be-
rufe werden überhaupt in unserer Region ausgebildet und welche 
Voraussetzungen muss man dafür erfüllen? In Vorträgen der WBS 
und der Firma Gealan aus Tanna und später auch beim Besuch 
der Agrargenossenschaft Weidagrund, der Firma Stolfig und ver-
schiedener Einrichtungen der Volkssolidarität konnten die Mäd-
chen und Jungen Wissenswertes über die Arbeit von Werkzeug-
machern, Industriemechanikern, Altenpflegern, Erziehern u. a. 
erfahren. Am Freitag endete die Projektwoche mit einem „sozialen 
Tag“. Die Schüler wählten sich eine Firma oder eine Organisation 
aus, in der jeder schon ein erstes Mal in den Berufsalltag hinein-
schnuppern konnte. Auch wenn die Berufswahl noch einige Jahre 
Zeit hat, war die Projektwoche vielleicht für einige Schüler schon 
der erste Schritt zum zukünftigen Wunschberuf. (St. S.)
..........................................................................................................

Regiowoche - Klasse 8

„Nachhaltige Lebensweise“ lautete das Thema der Regiowoche in 
Klasse 8. Es beinhaltete die Auseinandersetzung mit der Proble-
matik des zunehmenden Mülls und Abfalls sowie die Suche nach 
möglichen Lösungsansätzen. So begann die Woche mit dem so-
genannten „Müllfrühstück“, wobei die Aufgabe darin bestand, den 
anfallenden Müll – von Biomüll bis zur Verpackung in Papier oder 
Plaste - zu analysieren. Dabei wurde erkannt, dass manche Tüte 
doch überflüssig ist.
Mit Exkursionen zum Natur- und Umweltzentrum Pfaffengut in 
Plauen und zur Biogasanlage in Ranspach erweiterten die Schüler 
ihr Wissen über Möglichkeiten der nachhaltigen Energiegewin-
nung, über die Reinigung von Abwassser durch Pflanzenkläranla-
gen und über das Ökosystem Erde.
Eine Gruppe widmete sich in dieser Woche speziell der Schul-
speisung bzw. dem Essen, das im Abfall landet. Das Ergebnis war 

nicht gerade 
erfreulich, denn 
die Menge war 
mitunter relativ 
groß.
Hier muss über 
Möglichkeiten 
der Abfallverrin-
gerung nachge-
dacht werden.
Auch die Betei-
ligung am Glo-

balsocial-Network – Projekt, speziell an der Baumpflanzaktion in 
Uganda, stand in dieser Woche auf der Tagesordnung. Die Schü-
ler sammelten Ideen und entwarfen einen Zeitplan, um die not-
wendigen 5 € pro 
Schüler für einen 
Baum, der in 
Uganda gepflanzt 
werden wird, zu 
erwir tschaf ten. 
Der Pausaer Fil-
memacher Mi-
chael Rischer und 
seine Frau Annett 
hatten das Pro-
jekt an die Klasse 
herangetragen und für eine Beteiligung geworben.
So war die Problematik während der Regiowoche insgesamt recht 
vielfältig, abwechslungsreich und vor allem aktuell, denn die in-
dianische Weisheit „Wir haben die Erde nicht von unseren Eltern 
geerbt, sondern von unseren Kindern geliehen“ gilt heute mehr 
denn je. (U. N.)
..........................................................................................................

OBERSCHULE PAUSA

Café Syrau 
Restaurant  –  Pilsbar  –  Pension 

Telefon: 037431/86620

11.12. Ka� ee-Tanz 14:00 bis 17:00 Uhr
25.12. Weihnachts-Essen von 11:00 bis 14:00 Uhr
26.12. Weihnachts- Essen 11:00 bis 22:00 Uhr geö� net
28.12. Dart Turnier ab 18.00 Uhr mit Siegerpokal
30.12. geö� net von 12:00 bis 22:00 Uhr 
31.12. Mittagstisch 12:00 bis 15:00 Uhr 
 Silvester Menü-Essen 18:00 bis 22:00 Uhr 
 (nur Vorbestellung )
01.01. geö� net ab Mittag bei Vorbestellung!
 sonst ab 15:00 Uhr geö� net

 Wir wünschen all unseren Gästen eine besinnliche Adventszeit,
frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 2020!

Diana Tröger und Team | Bahnhofstr. 16 | 08548 Syrau
 Mo/ Di / Mi ab 15 Uhr geö� net, Sa/ So ab 11.30 Uhr geö� net.

Änderungen vorbehalten!

Ab 02.01.2020

machen wir 

Urlaub.

 Wir wünschen all unseren G
ästen eine 

besinnlich
e Adventszeit,

 frohe Weihnachten und einen guten 
Start ins neue

 Jahr 2020!

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr, verbunden mit dem Dank für 

das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Pastor-Blume-Straße 50 · 07952 Pausa-Mühltroff  OT Ebersgrün 
Telefon 03 74 32 - 2 03 44 · Mobil 0173-9306660
mail@spenglerei-kunstmann.de · www.spenglerei-kunstmann.de

GÄNSE aus eigener Zucht und Aufzucht zu Weihnachten 
auf Vorbestellung: 0176 70048228. Die Gänse sind im 

Juni 2019 geschlüpft und werden in Freilandhaltung auf 
unserer Wiese gehalten. Am 13./ 14.12.2019 können die Gänse 

in Leubnitz küchenfertig frisch abgeholt werden.
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Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk?
Dann schauen Sie doch einmal bei uns im Schloss Leubnitz vorbei. Hier gibt es eine große Auswahl 
an Souvenirs, Geschenken, Andenken aus unserem schönen Vogtland wie das „Vogtland-Memory“ 
oder den „Vogtland-Kalender“, den begehrten Schlosslikör, Kaffeebecher, Bücher u.v.m.

Außerdem können Sie bei uns auch Gut-
scheine zum Verschenken für die Leubnit-
zer Konzerte erwerben. 

Schauen Sie doch während der Öffnungs-
zeiten des Schlosses (siehe Seite 25 in die-
ser Ausgabe) gern einmal vorbei.

Die Schlossgeister

Advents-Trödelmarkt in Drochaus

Advents-Trödelmarkt in Drochaus im Saal des Heimatvereins am 
14. Dezember 2019 ab 10.00 Uhr für alle (Verkäufer nur aus der 
Gemeinde Rosenbach), die etwas verkaufen oder kaufen möch-
ten.
Keine Standgebühren, aber An-
meldung erforderlich, damit es 
nicht zu viele Stände werden. 
Anmeldung für die Verkaufsstände 
bitte bis spätestens 09.12.2019 
bei Martina Wiebel unter Tel. 
037431-3787 in Drochaus. Tische 
sind begrenzt.
Verkauft werden kann alles, was 
nicht zu groß ist, also CDs, DVDs, 
Schallplatten, Bücher, Advents-
Sachen, Spielsachen usw.
Es gibt kalte und warme Getränke und etwas zu Essen.
..........................................................................................................

Ein herzliches Dankeschön an Florian Oelhaf aus Rodau,  
welcher in Eigenleistung und ohne irgendeine Aufforderung  
die defekten Ruten des Windmühlen-Modells im Foyer des Schlos-
ses nachgebaut und angebracht hat.

Solch ein Engagement ist nicht selbstverständlich und gehört 
gewürdigt!

Die Schlossgeister
..........................................................................................................

Der Leubnitzer SV 1898 e. V. wünscht allen
Mitgliedern und deren Familien, den Sponsoren

und Freunden des Vereins eine besinnliche
Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins neue Jahr sowie viel
Glück und Gesundheit im Jahr 2020!
                     Der Vorstand des Leubnitzer SV

 
Ab Januar 2020 beginnt der Kartenvorverkauf
für unsere Faschingsveranstaltungen bei den

bekannten Vorverkaufsstellen.

Schlossnachrichten

Sonderöffnungszeiten Schloss Leubnitz
Weihnachten / Neujahr 2019/2020

24. / 25. Dezember			  geschlossen
26. Dezember 			   13.00 – 16.00 Uhr 
27. Dezember 			   geschlossen
28. Dezember			   13.00 – 16.00 Uhr	
29. Dezember			   13.00 – 16.00 Uhr	
30. Dezember			   09.00 – 13.00 Uhr	
31. Dezember			   10.00 – 14.00 Uhr	
01. Januar 2020			   geschlossen

Ab dem 02.01.2020 gelten wieder die regulären Öffnungszeiten.
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Tradition wieder beleben!
Liebe Senioren aus Mehltheuer,

der Feuerwehr- u. Heimatverein Mehltheuer e.V. 
möchte Sie zu einer Weihnachtsfeier einladen.

Bei Stollen und Kaffee wollen wir mit Ihnen 
einen schönen Nachmittag verbringen.

Samstag, 14.12.2019, 14:30 Uhr 

in der Kapelle Mehltheuer

Um Rückmeldung bis 11.12.2019 wird gebeten: 
Tel. 037431-3968 bei Kerstin Eckstein oder 
Tel. 037431-3781 bei Carmen Göhring.

Wir freuen uns auf Sie!

Merry Christmas
& a happy new year

Syrauer Straße 4
08525 Plauen 
OT Kauschwitz
Tel.: 0 37 41 / 52 54 92

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Der Feuerwehr- und Heimatverein  
Mehltheuer und die Feuerwehr Mehltheuer 

wünschen allen Lesern  
frohe Weihnachtsfeiertage und  
ein gesundes, neues Jahr 2020!

Die Kalender 2020 sind eingetroffen und können in 
der Firma (Braugasse 4a in Pausa) abgeholt werden.
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Punktspiele der Rosenbacher Kegler  
im November: 
Männer - 2. Bundesliga Ost/Mitte: 
07.12.	 13.00	 SG GW (Pokalspiel)	 gegen	 TSG Kaiserslautern 
14.12.	 14.00	 SG GW Mehltheuer 	 gegen	 SKV 9Pins Stollberg

Männer - Verbandsliga Sachsen: (3.Liga) 
07.12.	 09.00	 SG GW Mehltheuer II	gegen	 SKV Auerbach 
14.12.	 13.00	 KSV 1991 Freital	 gegen	 SG GW Mehltheuer II 
21.12.	 14.00	 SG GW Mehltheuer II	gegen	 KSV Blau-Gelb Taucha

Männer - 2. Bezirksklasse Chemnitz: (7.Liga) 
08.12.	 09.00	 Leubnitzer SV 1898 	 gegen	 SG GW Mehltheuer III

Männer - Kreisliga A: (9.Liga) 
14.12.	 13.00	 Mühltroffer SV II gegen SpG Neundorf / Leubnitz II

Männer - Kreisliga B: (10.Liga) 
14.12.	 13.00	 SV Rot-Weiss Treuen II gegen SG GW Mehltheuer IV

Männer - Kreisliga C: (11.Liga) 
07.12.	 09:30	 SG GW Mehltheuer V gegen KV Oelsnitz (wird verlegt)

Männer - Kreisklasse C : (14.Liga) 
07.12.	 13.00	 Leubnitzer SV III	 gegen	 KV 1912 Falkenstein III

Senioren - 2.Verbandsliga Sachsen:	  
14.12.	 09:30	 SG GW Mehltheuer	 gegen	 SK Markranstädt

Frauen - Verbandsliga Sachsen: (3.Liga) 
08.12.	 09:30	 SG GW Mehltheuer	 gegen	 KSV 51 Bennewitz 
15.12.	 09:30	 SG GW Mehltheuer	 gegen	 ISG Habenwerder

Frauen - Vogtlandliga: (7.Liga) 
14.12.	 09.00	 SG Straßberg	 gegen	 SG GW Mehltheuer II

Kurz vor der Halbzeit überwiegt der Optimismus, aber es ist 
oft sehr eng 
Optimismus ja, weil alle grün-weißen Teams noch auf Kurs liegen, 
was die Erreichung der Saisonziele angeht. In den letzten (diesmal 
fünf) Wochen gab es 27 Spiele zu bestreiten für die verschiede-
nen Mannschaften. Die nackten Zahlen dazu lauten: 13 Siege –  
12 Niederlagen – 2 Unentschieden. Freud und Leid wechseln also 
in regelmäßigen Abständen. 
Unsere Erste vollführt bisher in der 2. BL einen wahren Tanz auf 
der Rasierklinge. Da die halbe Liga auf Grund einer Zusammen-
legung diese Saison absteigen wird, ist halt Platz 6 in einer 10er 
Liga eventuell zu dünn. Noch ist alles gut, nur ein Punkt fehlt zu 
Platz fünf. Aber die konkreten Kegelergebnisse sind noch nicht 
dort, wo sie unsere Männer gern hätten. Daniel Höring (598) und 
Alexander Kelz (596) haben bisher im Schnitt die meisten Kegel zu 
Fall gebracht.
Eine Spielklasse tiefer steht Mehltheuer 2 auf dem vorletzten Platz. 
Aber das Bild täuscht etwas. Bisher hat man erst zwei Heimspiele 
absolvieren können und diese wurden gewonnen. Bis Weihnach-
ten werden neben dem normalen Spielplan zwei Spiele im heimi-
schen Holzfäller nachgeholt. Dann sieht man klarer, wie die Chan-
cen auf den erhofften Klassenerhalt stehen. Die Schnittbesten sind 
hier bisher Stefan Krause (588) und Gerald Woith (571).
Sensationell auf Platz 2 in der Tabelle präsentiert sich unsere dritte 
Männervertretung. Aber in dieser Staffel der Bezirksklasse kann 
fast Jeder Jeden schlagen, so dass schnelle Änderungen in der 
Tabelle möglich sind. Ich bin mir aber sicher, dass unsere Jungs 
diese Saison schon vor dem letzten Spieltag den Klassenerhalt 
bejubeln können. Die meisten Kegel im Schnitt brachten bisher 
Matthias Krause (552) und Peter Arnold (546) zu Fall. 
Auch im Kreisspielbetrieb machen unsere Männer ihre Sache 
bisher besser als gedacht. Die Vierte als Neuling in ihrer Staffel 
hält mit ausgeglichenem Punktverhältnis einen sicheren Mittel-
feldplatz. Hauptanteil daran hat Sven Ludwig. In der vogtlandweit 
viertältesten Mannschaft ist er mit Abstand der jüngste, aber halt 
auch der beste Kegler. Seine 555 Kegel im Schnitt sind schon be-
merkenswert. 
Mehltheuer 5 ist dagegen ein sehr junges Team. Auch sie haben 
die gleiche Anzahl von Siegen bzw. Niederlagen auf ihrem Konto. 
An der Seite von Spielertrainer Stephan Schneider und Motivator 
Hans-J. Hempel beobachtet man im Verein mit Freude die klei-
neren oder größeren Fortschritte der jungen Truppe. Ein Durch-
schnittswert von über 500 Kegeln blieb allen Spieler der Fünften 
bisher verwehrt. 
Die letzte Mannschaft die ich heute erwähnen möchte, ist unsere 
Seniorenmannschaft. Sie hätte eigentlich auch ganz oben stehen 
können, denn die älteren Herren sind Tabellenführer in der 2.Ver-
bandsliga Sachsen. Obwohl das Verletzungs- bzw. Krankheits-
pech die Personaldecke etwas anspannt, will man sich auch am 
Ende der Saison einen Medaillenplatz sichern. Die Aufgabe ist 
nicht ganz einfach, denn mindestens fünf weitere Teams spielen 
auf Augenhöhe mit unseren Senioren. Reiner Gerbet (568) und 
Stefan Peukes (561) haben bisher den größten Anteil am erfolgrei-
chen Saisonverlauf. 
Über die bisherige Bilanz unserer ersten Frauenmannschaft möch-
te ich heute den Mantel des Schweigens hängen. Für sie stehen 
im Dezember zwei Heimspiele im Spielplan. Nach diesen hoffent-
lich zwei Siegen, kann man auch wieder als Grün-Weißer auf die 
Tabelle der 1. Verbandsliga der Frauen schauen. Zu den Frauen 
habe ich als Ausgleich einmal bissel in den Archiven geblättert. 
 
In der Geschichte gekramt 
Vor 22 Jahren: Damals in der Saison 1997/98 ging zunächst eine 
langjährige Tradition zu Ende. Letztmalig trat eine grün-weiße 
Frauenmannschaft zu Punktspielen in der Kreisliga an. Gemeldete 
Stammspieler waren damals Helga D. – Helga J. – Helga P. – Ka-
rin F. – Christa W. und Tamara T., na dann rätseln Sie mal nach 
den Familiennamen. Aber vom Kegeln konnten die „Mädels“ nicht 
ganz loslassen. Bis heute trifft sich ein Dutzend Damen regelmä-

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert: 
ßig einmal die Woche im Holzfäller zu einem vogtländischen Hut-
zenabend. Die sechs Aktiven von damals sind alle noch dabei. 
Einige lassen bis heute sogar noch regelmäßig die Kugeln rollen. 
Fünf Jahre später setzte die nächste Generation das Frauenke-
geln in Mehltheuer fort. Helga J. reaktivierte sich noch einmal und 
unterstütze die durchweg Teenager bei diesem Neustart. (2007 
machte Helga ihr letztes Punktspiel.) Von damals (also von 2002 
an) bis heute gehört Jessica Preßler zum ersten Frauenteam. Da-
rüber hinaus war sie Mitglied einer Jugendkreisauswahl. Diese 
gelungene Kooperation mit Pausa und Elsterberg gewann 2003 
bei den Deutschen Jugendmeisterschaften sensationell die Silber-
medaille, ein riesiger Erfolg. 
Grün-Weiße Teilnahmen an Deutschen Meisterschaften werden 
vielleicht einmal ein paar Extrageschichten. 

Lutz Frauendorf, 1. Vorsitzender

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60
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Volkstrauertag 2019
Gedenken und Mahnen zugleich

Rodau. Mit einer kleinen Gedenkfeier in Rodau wurde der Volks-
trauertag 2019 begangen.

Altbürgermeister Achim Schulz 
konnte wieder – wie in den Vorjah-
ren – für die kurze Ansprache ge-
wonnen werden.
Der Männerchor Rodau umrahmte 
die Gedenkstunde mit zwei Liedern.
Achim Schulz wies in seinen Worten 
darauf hin, dass Annäherung und 
Aussöhnung ein wichtiges Zeichen 
für einen Frieden in der Welt sei. 
„Dieser Weg war oft nicht leicht, aber er erwies sich als gangbar 
und richtig. Heute wird dieser Weg oftmals leichtsinnig aufs Spiel 
gesetzt, aus Mangel an Solidarität, aus wirtschaftlichen Interessen, 
aus Angst.“
„Die Versöhnung über den Gräbern, die 1945 fast utopisch wirkte 
hat wirklich stattgefunden – aber sie ist in Gefahr – und es gilt sie 
nachhaltig zu schützen.“
Hier fällt mir immer wieder ein Satz von Jean Claude Junker, schei-
dender Präsident der Europäischen Kommission, ein: Wer heute 
mit dem Säbel rasselt, der soll zuvor Soldatenfriedhöfe besuchen.
Achim Schulz weiterhin:

„Gerade wir Deutschen sollten aus unserer Geschichte sehr genau 
wissen, dass Freiheit und Demokratie nicht von allein entstehen 
und nicht von allein erhalten bleiben. Sie brauchen vielmehr Men-
schen, die sie bewahren, schützen und stärken.“
„Die Werte, die wir schätzen und die die Grundlage unserer Gesell-
schaft bilden, sind keine selbstverständlichen Güter. Und deshalb 
kommt Gedenktagen wie dem Volkstrauertag nach wie vor ein ho-
her Stellenwert zu.“
„Ein Gedenken, das sich der Geschichte stellt und daraus Rück-
schlüsse zieht,
–	 fordert dazu auf, bedrohliche Entwicklungen oder die Verharmlo-

sung von Gewalt rechtzeitig zu erkennen;
–	 fordert dazu auf, jeden Menschen zu achten, ungeachtet seiner 

Herkunft oder seiner Konfession;
–	 fordert dazu auf, Frieden und Freiheit hoch zu schätzen“
Zum Schluss zitierte Achim Schulz den spanische Dichter Jorge 
Santayana:
„Wer sich an seine Vergangenheit nicht erinnern will, der ist dazu 
verdammt, sie immer wieder durchleben zu müssen.“
Dies sind Sinn und Inhalt des Volkstrauertages.
Leider findet diese Gedenkfeier wenig Anklang unter den Bürgern.
Auch ein Zeichen, welches uns zum Nachdenken Anlass geben 
sollte.
Achim Schulz bedankte sich ausdrücklich herzlich beim Männer-
chor Rodau, dass dieser in diesem Jahr, wie in den vergangenen 
Jahren, dieses Gedenken umrahmte.
Im Anschluss an die Gedenkstunde standen einige wenige Ro-
dauer Bürger noch am Brunnen und diskutierten über das aktuelle 
Geschehen im Dorf. Auch das gehört zu solch einer Feierstunde:
Was ist im Dorf geschehen, was bewegt uns im Dorf, wie geht es 
in der nahen und ferneren Zukunft weiter?

Norbert Bähren
Rodau
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„Sternquell hilft“
Gute Laune auf dem Festgelände bleibt erhalten

Der Dorfclub „Gute Laune“, die Freiwillige Feuerwehr und der Feu-
erwehrverein Schneckengrün erhalten eine Unterstützung für die 
Dachreparatur

Schneckengrün. Allein schon wegen der phantastischen Aussicht 
über das westliche Vogtland lohnt es sich, das Festgelände „Zum 
Brandes“ in Schneckengrün zu erhalten. Das haben sich auch 
die Mitglieder des Dorfclubs „Gute Laune“, der Freiwilligen Feuer-
wehr und des Feuerwehrvereins auf die Fahnen geschrieben. Da-
für müssen sie unter anderem das von einem Sturm beschädigte 
Dach der Toilettenanlage ausbessern. Innerhalb der Aktion „Stern-
quell hilft“ unterstützt die Plauener Brauerei die Reparatur mit  
600 Euro. 
Ortswehrleiter Steffen 
Hahn und weitere eh-
renamtlichen Helfer der 
Vereine führten Tho-
mas Münzer und Erik 
Walk, Produktmanager 
und Gebietsverkaufs-
leiter von Sternquell, 
über das riesige Ge-
lände oberhalb der Ge-
meinde vor den Toren 
Plauens. „Der Dorfclub, 
die FFW und der Feu-
erwehrverein sind der 
Mittelpunkt unseres 
Dorflebens. Wir organi-
sieren sämtliche Feierlichkeiten“, sagt Steffen Hahn.
Zu den Feierlichkeiten zählen etwa das Fichtenvernichten, das 

Osterbrunnenfest, das 
Hexenfeuer, Maibaum-
aufstellen, Kinderfest 
oder die zahlreichen 
Weihnachtsfeiern. Zu-
sätzlich werden auch 
gemeinsame Verein-
sausflüge organisiert.
„Es ist klasse, dass 
sich die Vereine zu-
sammengeschlossen 
haben um sich so 
gegenseitig zu unter-
stützen. Schließlich 
ist man ja gemeinsam 
stärker. So schaffen 
sie es auch, das ge-
meinsame Leben in 

Schneckengrün zu bereichern. Hut ab, wie sie das Festgelände in 
Schuss halten. Solche Aktivitäten unterstützen wir gerne“, betonte 
Thomas Münzer, als er den Scheck und eine Kiste Sternquell-Pils 
überreichte. Die Schneckengrüner griffen sich jeweils eine Flasche 
und stießen erfreut auf die Finanzspritze an.
Der Name „Zum Brandes“ geht zurück auf die einstigen Erbauer 
des Ferienhauses. Heute gehört es der Gemeinde, der Dorfclub 
hat es gepachtet. Zwischen großen Bäumen ist der befestigte 
Platz, auf dem das Festzelt immer aufgebaut wird. Mittelpunkt des 
Areals ist das frühere Ferienhaus, das auch für private und Ver-
einsfeiern vermietet wird. 
Das alles in Schuss zu halten, erfordert von den ehrenamtlichen 
Helfern immer wieder viel Elan. „Aber gemeinsam ein Bier zu trin-
ken, ist viel schöner, als allein daheim. Man kann sich unterhalten. 
Bei der Organisation und Vorbereitung haben wir viel Spaß“, be-
gründete der Ortswehrleiter das gemeinsam Engagement für ihr 
Schneckengrün.
Mit der Aktion „Sternquell hilft“ unterstützt die Sternquell-Brauerei 
auch andere Aktionen und Projekte. Gemeinnützige Vereine oder 
Organisationen können sich weiterhin bewerben.
Weitere Informationen unter www.sternquell.de

07952 Pausa-Mühltroff , Untere Kirchstraße 9
Tel: 03 74 32 / 2 03 39, www.optik-juechser.de

Frohe Weihnachten wünschtFrohe Weihnachten wünscht
Augenoptik

- Hörgeräte -
KARL juechser Dipl.-AO (FH)

Peter Röthling
Maurermeister
Frotschauer Str. 34  
08548 Rosenbach/V.
OT Syrau 
Tel.: 037431 / 3519  
017623486615

  Ich wünsche meiner Kundschaft ein besinnliches Fest. 
  Vielen Dank für Ihr erwiesenes Vertrauen.
  Für das Jahr 2020 eine erfolgreiche und gesunde Zeit.   

Thomas Münzer überreicht Steffen Hahn 
und weiteren aktiven Schneckengrüner 
Helfern den symbolischen „Sternquell 
hilft“-Scheck. 
(Foto: Sternquell / Brand-Aktuell)

Die Schneckengrüner stoßen auf die Hil-
fe von Sternquell für die Erhaltung ihres 
Festgeländes an. 
(Foto: Sternquell / Brand-Aktuell)

Kuchen – Torten – Partyservice

Katrin Schuster – Konditormeisterin – 

Vorstadt 44 | 07952 Pausa | Tel: 037432-22067

Unsere Preise? ...absolut günstig, rufen Sie an!

Ich wünsche meinen Kunden ein schönesIch wünsche meinen Kunden ein schönesIch wünsche meinen Kunden ein schönesIch wünsche meinen Kunden ein schönesIch wünsche meinen Kunden ein schönesIch wünsche meinen Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
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Mitarbeiter im FÖJ

Syrau. Mein Name ist 
Joelson Toky Heriniai-
na und ich komme aus 
Madagaskar.
Seit Mitte Oktober ar-
beite ich in der in der 
Drachenhöhle. Dort 
leiste ich ein freiwilliges 
ökologisches Jahr ab.
In meiner Heimat habe 
ich 4 Jahre Germanis-
tik studiert und auch 
schon einige Zeit Tou-
risten betreut und ih-
nen mein Land gezeigt.
Gerne möchte ich hier 
meine Sprachkenntnis-
se erweitern. Beson-
deres Interesse habe 
ich an Marketing und 
Organisation des Tou-
rismus.
Außerdem spiele ich 
gerne Fußball und 
freue mich auf tolle Er-
lebnisse und Bekannt-
schaften.
.....................................

Inh. Doreen Feustel e. K.

Neumarkt 5 • 07952 Pausa-Mühltroff
Tel.: 037432 50545 • Fax: 037432 50546

Mo. - Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr

Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten wir 
uns auf diesem Wege bei unseren Patienten,

Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.
Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!



 Seite 1512/2019 Rosenbacher Anzeiger

Neues Recht auf unseren Straßen

Gerichte streiten um Blitzermessungen: Sind Blitzermessungen 
auch verwertbar, wenn die Geräte Messdaten nicht speichern? 
Das OLG Oldenburg hat dazu eine andere Meinung als der saar-
ländische Verfassungsgerichtshof. Erst im Juli machte ein Urteil 
des saarländischen Verfassungsgerichtshof die Runde: Dieser ent-
schied, dass die Bilder von Blitzergeräten vor Gericht nicht verwert-
bar seien, wenn diese die Messdaten nicht speichern würden. Au-
tofahrer könnten so nicht prüfen, ob diese korrekt seien. Damit sei 
sein Recht auf ein faires Verfahren verletzt, würden diese Daten als 
Beweis für ein Urteil verwendet. Das OLG Oldenburg war anderer 
Meinung. Solche Daten seien sehr wohl verwertbar, entschied es 
und zog die Rechtsprechung des BGH heran. Dieser urteilte: Wer-
de das „standardisierte Messverfahren“ eingehalten – das geeichte 
Gerät wird dabei durch die Physikalisch-Technische Bundesanstalt 
zugelassen -, seien die Werte richtig und die Verurteilung verwert-
bar. Das OLG argumentierte weiter: Auch wenn mit einer Laserpisto-
le gemessen werde – bei der ebenfalls nicht gespeichert werde – sei 
dies der Fall. Deshalb müsse dies auch bei einem „Blitzer“ so sein. 
OLG Oldenburg 
Blitzer-Messungen unverwertbar: Ein Kraftfahrer war mit knapp 
30 km/h zu schnell unterwegs und wurde geblitzt. Ihm drohte eine 
Geldbuße von 100 €. Er wollte ein Sachverständigengutachten ein-
holen, das klären sollte, dass es beim Messgerät Traffistar S 350 
auf Grund mangelhafter Datenspeicherung nicht möglich ist, die 
Messung prüfen zu lassen. Da die Vorinstanzen ein Gutachten nicht 
zuließen und von der Richtigkeit der Messungen ausgingen, erhob 
der Kraftfahrer Verfassungsbeschwerde. Ihm werde kein faires Ver-
fahren gewährt, klagte er, da er eventuelle Messfehler bei Traffistar S 
350 nicht nachweisen könne. Der Verfassungsgerichtshof des Saar-
landes war auf der Seite des Kraftfahrers. Ein Betroffener müsse die 
Möglichkeit haben, Messverfahren – auch wenn diese wie im Fall 
standardisiert waren – überprüfen zu lassen, auch wenn es keine 
offensichtlichen Unklarheiten gebe (zum Beispiel aus einem Licht-
bild). Die Richter erklärten die Traffistar-Ergebnisse für unverwert-
bar, da sie das Recht auf wirksame Verteidigung verfassungswidrig 
beschränken würden, und hoben die Urteile der Vorinstanzen auf. 
Verfassungsgerichtshof des Saarlandes
Fehlerhafte Verkehrsüberwachung: Eine Geschwindigkeitskont-
rolle, die durch Privatpersonen ausgeführt wird, ist vor Gericht nicht 
verwertbar. Diese sei „eine hoheitliche Aufgabe der Gefahrenabwehr 
sowie der Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten“. 
Und weil das so ist, müssten sich Polizei und Ordnungsbehörden 
darum kümmern. Dennoch dürften Privatpersonen technisch unter-
stützen – die Behörde müsste aber jederzeit „Herrin des Verfahrens“ 
bleiben. AG Hanau 
„Section Control“ wieder in Betrieb: Das OVG Niedersachsen hat 
es nach gesetzlichen Nachbesserungen erlaubt, „Section Control“ 
auf der B 6 bei Laatzen in Niedersachsen wieder in Betrieb zu neh-
men. Der Landesgesetzgeber änderte die relevante Vorschrift im 
niedersächsischen Polizeigesetz, das OVG hatte daraufhin keine 
datenschutzrechtlichen Bedenken mehr. Damit kann das strecken-
gebundene Geschwindigkeitsmessen wieder durchgeführt werden. 
OVG Niedersachsen
Blitzer-Rekord in Cloppenburg: Am OLG Oldenburg landen vie-
le Rechtsbeschwerden, wenn es um Bußgeldbescheide geht. Die 

Richter haben also schon viel erlebt – aber noch nicht alles… Ein 
Autofahrer raste – nicht einmal nachts, sondern am frühen Abend 
– mit 133 km/h durch Cloppenburg, als er geblitzt wurde. Er hatte 
damit 83 km/h zu viel drauf. Für das AG Cloppenburg und die Rich-
ter am OLG Oldenburg, die den Fall in zweiter Instanz behandelten, 
war das „Rekord“ – nie zuvor hatten sie eine derart hohe Geschwin-
digkeitsüberschreitung erlebt. Dieser Rekord hatte für den Autofah-
rer drastische Konsequenzen: 1.360 € Geldbuße und drei Monate 
Fahrverbot. OLG Oldenburg 

Ein Weiser aus dem Morgenland
Es war schon ein Wagnis, dem Stern zu folgen, unter dem wir den 
neugeborenen König der Juden finden sollten. Es ist immer ge-

wagt, sich an Zeichen und Wunder zu halten – damals wie heute. 
Eigentlich verrückt: ein Kind als König! In einer Krippe! Als ob die 
künftige Kanzlerin jetzt gerade in irgendeiner Notunterkunft in eine 
Migrantenfamilie hineingeboren wird. Oder der übernächste Papst. 

Oder der 16. Dalai Lama. Als ob man  von deren späteren Karri-
eren jetzt schon wüsste. Obwohl: Damals stimmte es ja! Die Welt 
ist für Überraschungen gut. Man muss eben mit allem rechnen. 

Auch mit den Zeichen und Wundern. Dass in anderen Ländern das 
Weihnachtsfest „Natale“, „Navidad“ oder „Noel“ heißt, finde ich viel 

passender: Geburtsfest. Denn wie kommt das Neue in die Welt? 
Mit der Geburt! Mit der jeden Kindes. Jeder Mensch: ein Neuan-

fang in Person. Ein Neuanfang, der sich entfalten kann. Damit sich 
das verwirklichen kann, wofür jener König damals gelebt hat. (Das 

Andere-Zeiten-Team)
 Ein Text zum Nachdenken. 

Vielleicht finden Sie einen Moment Zeit dazu. 

Ein schönes und gesundes Weihnachtsfest und kommen  
Sie gut in das Neue Jahr, wieder ein Neuanfang mit vielen  

Überraschungen, die sich ergeben können. Ihre Fahrschule Syrau! 

FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN GUTES NEUES JAHR

 
Auto Dienst Reichmann - Ihr KFZ-Meisterbetrieb -
Langenbacher Str. 8 - 07919 Pausa-Mühltroff 

Telefon 036645-22100

Advent i�  eine Zeit der Ruhe,
der Chri�  mahnt, da�  man Gutes tue.

Alle Welt macht sich bereit,
für die schöne Weihnachtszeit.

unbekannter Verfasser

wünscht das Team vom      Auto Dien�  Reichmann
 STEFFEN

 M
AX

ANDREA
PAUL

               FROHE WEIHNACHTEN UND D I E  BESTEN WÜNSCHE 
ZUM NEUEN JAHR,  VERBUNDEN MIT DEM DANK FÜR IHR VERTRAUEN.
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Ehemalige Wirtshäuser von Syrau (Teil 6)

Gaststätte 
„Zum Waldstadion“ 

1925 wurde das Gelände 
des heutigen Sportplat-
zes gepachtet. In schwe-
rer Handarbeit entstand 
ein Hartplatz längs des 
Siedlungsweges. Nach 
Fertigstellung des neu-
en Sportplatzes ging es 
auch gleich mit einfachen 
Mitteln an den Bau eines 
Klubhauses mit Umklei-
demöglichkeiten. Der Ge-
samtwert des Klubhauses 
ist mit 10.000 Mark ange-
geben. In einer Chronik ist 
darüber zu lesen: Da dem 
Verein kein Geld zur Ver-
fügung stand, nahm man 
bei der Löwenbrauerei Hof 4.000 Mark, bei einem Vereinsmitglied 
1.500 Mark Anleihe auf. 4.500 Mark blieben erst einmal ungedeckt. 
Trotz dieser finanziellen Schwierigkeiten gelang es noch 1925, das 
Klubhaus einzuweihen, wobei 20 hl Bier und 1500 Würstchen ver-
braucht wurden. Man konnte aus den laufenden Einnahmen die 
Anleihen und Zinsen tilgen. Die geselligen Zusammenkünfte der 
Sportler machten eine gastronomische Betreuung unumgänglich. 
Nach mehrfachen Um- und Ausbauten wurde 1989 das alte Sport-
heim abgerissen und eine neue Gaststätte errichtet. Durch die 
damalige Wendezeit und der angespannten finanziellen Lage des 
Sportclubs, konnte die Gaststätte erst im Herbst des Jahres 1992 
vom damaligen Pächter Steffen Steinbach eröffnet werden. Mitte 
der 90er übernahm die Gaststätte dann sein Vater Bernd Stein-
bach und viele Syrauer werden sich noch daran erinnern „Hier 
kann man futtern wie bei Muttern“. Als der Sportclub Syrau im Jahr 
2006 sein neues Vereinsheim eröffnete gingen dann die Lichter in 
der Gaststätte „Zum Waldstadion“ für immer aus.
Ortschronist: Frank Wunderlich

Montag 08.00 - 20.00 Uhr
Dienstag 07.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 20.00 Uhr 

Donnerstag 07.00 - 19.00 Uhr
Freitag   07.00 - 14.00 Uhr     

Gerne behandeln wir
Sie auch zu hause!

Alle Kassen und Privat.

Terminvereinbarung 
unter Telefon:

03 74 31 - 8 79 08

www.physio-klopp.de

Manuelle Therapie, Krankengymnastik, Massagen,
Lymphdrainage, ostheopatische Behandlungs-
techniken, Elektrotherapie, Ultraschall, uvm.

Ein herzliches 
Dankeschön sagen wir 
auf diesem Wege allen 

Patienten, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten für 

das Vertrauen, das Sie 
unserer Praxis im vergangenen 
Jahr entgegengebracht haben. 
Wir wünschen allen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und beste 

Gesundheit im neuen Jahr.
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Plätzchenverkauf

Plätzchenverkauf der Kindertagesstätte 
„Märchenwald“ Syrau zur Seniorenweih-
nachtsfeier am 08.12.2019 und zum Sy-
rauer Weihnachtsmarkt am 15.12.2019.
Der Erlös kommt der Gestaltung der 
Spielplätze unseres Außenbereiches 
zugute.

Das Team der Kindertagesstätte 
„Märchenwald“ Syrau und der Elternrat 

wünschen allen Eltern und Kindern ein frohes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2020.

..........................................................................................................

Öffnungszeiten der Drachenhöhle Syrau  
über die Wintermonate 2019/2020

01. – 26. Dezember	 geschlossen
27. – 30. Dezember	 10.00 – 16.00 Uhr
Silvester	 10.00 – 14.00 Uhr
1. Januar	 geschlossen
02. – 06. Januar	 10.00 -  16.00 Uhr	
07. –  31. Januar	 geschlossen 
ab 1. Februar wieder täglich von	 10.00 – 16.00 Uhr

Während der Schließzeiten nehmen wir 
selbstverständlich auch Anmeldungen 
für Gruppen ab 15 Personen entgegen. 
Dies ist jedoch nur nach verbindlicher Vor-
anmeldung möglich, entweder über Tel. 
037431/3735 oder info@syrau.de!

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für  
das entgegengebrachte Vertrauen.

Eine frohe Weihnachtszeit und ein gesundes neues 
Jahr wünschen die Mitarbeiter der Firma

    Metallbau Broßmann Paul-Seifert-Straße 2A
 08548 Syrau 
 Telefon: 037431 4172

Ein friedliches Weihnachtsfest 
und alles Gute 

für das kommende Jahr 
wünscht Ihnen das Team vom

Injoy Syrau
08548 Syrau, Hauptstr. 52

Telefon: 037431/86686
www.injoy-syrau.de

Jahresrückblick

Syrau. Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter dem SC 
Syrau. 2019 feierte der Sportclub sein 100-jähriges 
Bestehen. Über 2 Wochen lang wurde im und am 
Stadion ausgiebig gefeiert. Viele Fußballfans konnten hochklassi-
ge Spiele zum Pokalwochenende erleben. Leider reichte es dies-
mal  für die 1. Männermannschaft des SC Syrau  nicht für eine 
Finalteilnahme. Aber der Sportclub beschenkte sich selber, als die 
1. Mannschaft zum ersten Mal Vogtlandmeister wurde. Und dann 
gab es da noch das Jahrhundertspiel, als der Sportclub keinen 
geringeren als Zweitligist Erzgebirge Aue zu Gast hatte. In diesem 
Spiel schlug der Gastgeber sich achtbar und verlor am Ende nur 
mit 0:3.
Da sich das Jahr zu Ende neigt, wünscht der SC Syrau sei-
nen Mitgliedern, Sponsoren und Fans eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2020.

Punktspiele SC Syrau Dezember 2019
G-Junioren 
1. Mannschaft
Samstag, 07.12.	 14:00 Uhr	 1. FC Wacker Plauen - SC Syrau
Samstag, 14.12.	 14:00 Uhr	 BC Erlbach - SC Syrau
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... und auch nächstes Jahr immer einen guten Appetit 
wünscht Ihnen die Familie Fischer und Team!

Gasthaus „Grünes Tal“
Am Plauenschen Tor 10
07952 Pausa-Mühltroff
Reservierung unter Tel.: 037432-22696

Mittwoch - Sonntag 11:00 - 23:00 Uhr

FROHE WEIHNACHTEN

Bernsgrüner Str. 7, 08539 Mehltheuer, Tel.: 037431/4943

Hiermit bedanke ich mich 
bei meiner werten Kundschaft für das stets  
entgegengebrachte Vertrauen  und wünsche 

Ihnen frohe Festtage,  Zeit zur Entspannung, 
Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge 
und  dazu viele Ideen  im kommenden Jahr .

Ihr Friseursalon Roswitha Patzer

Mit den besten Weihnachtsgrüßen 
verbinden wir unseren Dank 

für Ihr Vertrauen und Interesse 
an unserer Arbeit und 

wünschen Ihnen für das neue Jahr 
viel Glück und Erfolg!

Unger
Herrenstraße 8, 07919 Mühltroff
036645 22386, 0172 9274419

Heizung/Sanitär/Klempnerei

Tagesreisen mit der Wisentatalbahn
Gebirgsstürmer nach Schwarzenberg 

am Samstag, dem 14. Dezember

Sonderzug von Schleiz West, Mühltroff und Plauen (Vogtl) ob Bf 
zur Bergparade nach Schwarzenberg (Erzg)
Am Tag vor dem III. Advent erleben Sie die traditionelle Bergpara-
de. Die ganze Stadt ist in Weihnachtsstimmung. Glühwein, Lebku-
chen und Festmusik allerorten.
Fahrpreise hin und zurück: Erwachsene 59 €, Kinder 39 €.
Auskunft, Fahrkarten, Reservierung: 
www.sonderzugreisen-mueller.de
Änderungen vorbehalten. Auskunft, Fahrkarten und Reservierung  
bei den Veranstaltern (Reiseleitung). Sonderzüge können entfallen, 
wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht worden ist.
Kaffee und Kuchen, Imbiss und Getränke in allen Zügen.

..........................................................................................................

Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage die Hektik des Alltags und
genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und
Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!

Steve Pömpner
Allianz Agentur
Schleizer Str.8, 08539 Rosenbach/Vogtl. Mehltheuer
steve.poempner@allianz.de
Telefon &WhatsApp 037431/4876

Tobertitz · Am Goldbach 40A
08538 Weischlitz

Tel. 037435 . 53 00
fernseh-frank@t-online.de

FUNK 
& 

FERNSEHSERVICE

FUNK 
& 

FERNSEHSERVICE

FUNK 
& 

FERNSEHSERVICE

FUNK 
& 

FERNSEHSERVICE

FUNK 
& 

FERNSEHSERVICE

FUNK 
& 

FERNSEHSERVICE

FUNK 
& 

FERNSEHSERVICE

FRANK

HD-TV · DIGITAL-SAT
Service - Beratung - Verkauf

INTERNETPAKETE - DSL + TELEFON
VOM FACHMANN

AA m Ende des Jahres danken wir m Ende des  Jahres  danken wir 
für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen 

und wünschen Ihnen frohe Weihnachten und wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und für das kommende Jahr und für das kommende Jahr 

viel Glück, Gesundheit und Erfolg.viel Glück, Gesundheit und Erfolg.
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Haben Sie die Lohnsteuerklasse 3 und 5 oder 
haben Sie Lohnersatzleistungen bezogen?

Die Leiterin der örtlichen Beratungsstelle im Lohnsteuerbera-
tungsverbund e. V. - Lohnsteuerhilfeverein - in Mehltheuer, Frau 
Stefanie Rudert, weist aus aktuellem Anlass darauf hin, dass Sie 
in diesen Fällen verpflichtet sind, eine Einkommensteuererklärung 
abzugeben. Seit 2010 übermitteln die Arbeitgeber Ihre Lohndaten 
elektronisch an die Finanzämter. Auch Ihre Lohnersatzleistungen, 
wie z.B. Krankengeld, Mutterschaftsgeld oder Elterngeld werden 
dem Finanzamt gemeldet. Sollten Sie Ihre Steuererklärungen für 
die Vorjahre nicht abgegeben haben, so kann das Finanzamt Sie 
bis zum Jahresende noch auffordern, die Steuererklärungen ab 
2012 einzureichen. Weitere Informationen finden Sie auch unter  
www.steuerverbund.de.

Mit den besten 

Weifinacfitswünscfien 
verbinden wir unseren Dank 

für Ihr Vertrauen und Interesse an 

unserer Arbeit und wüschen Ihnen 

für das neue Jafir 

viel q[ück,uncf P.rjo[g !

Jsteinmetz 
TASCH 

Werkstatt & Büro Vv Tel. 03 74 32/5 00 90 
Paul-Scharf-Straße 32 b Faxe 03 74 32/5 00 91 
07952 Pausa Mobil, 01 72/7 91 04 37 
www.stelnmetz-tasch.de e-Mall: stelnmetz-tasch@t-onllne.de 

Heike Bunke
Inhaberin

Weitere Infos, Preis und Buchung
im Pausaer Reisebüro

Telefon 037432/22670

Öffnungzeiten

Mo, Mi 
10-17 Uhr 

Di, Do 
12-18 Uhr 

Fr 10-18 Uhr Tagesfahrten ab Pausa buchbar!!!

Tagesfahrten ab Pausa buchbar!!!

Tagesfahrten ab Pausa buchbar!!!

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr.

Friedensstraße 3, 07952 Pausa

Andreas Spörl - Zimmerermeister -
Am Waschteich 2 • 08539 Rodau • Tel.: 037435/51610

Mobil: 0172/7822189 • Zimmerei-Spoerl@gmx.de

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr verbunden mit Dank
für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.
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Veranstaltungstipps im Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein: 

07.12. 
13-21 Uhr

Weihnachtsmarkt in Pausa "Vom Rathaus bis zum 
Heimateck", Markttreiben, Weihnachtsprogramm 
im Rathaussaal, Adventscafe und Ausstellung im 
Heimateck

07.-22.12.
25./26.12.
01.01.

Weihnachtsausstellung im Pausaer Heimateck, 
Neumarkt 3A
WE, Sa/So  14-17.30 Uhr

07./08.12. 
10 Uhr

21. Weihnachtsausstellung im 
Gasthof "Goldener Löwe" Kürbitz

07./08.12. 
21./22.12. 

Weihnachtsausstellung in Hechlers Heimathaus 
Reuth, Am Wall 2, Beginn: jeweils ab 14 Uhr

07.12. 
15.30 Uhr 

Adventskonzert in der Johanneskirche Mißlareuth

07.12. 
16 Uhr

Lichtlfest mit Weihnachtsmann und Lagerfeuer im 
und am Vereinsheim Fasendorf

08.12. 
16.30 Uhr

Adventsmusik im Kerzenschein in der Kirche Rodau

08.12. 
17 Uhr

Adventsmusik bei Kerzenschein mit dem Männer-
gesangverein Elsterklang und dem Kirchenchor 
Kürbitz in der Salvatorkirche Kürbitz

08.12. 
17 Uhr

Adventssingen des Volkschor Ebersgrün in der 
Kreuzkirche

11.12. 
17 Uhr

Konzert mit dem Polizeiorchester des Freistaates 
Sachsen - Eintritt frei
Pausa, Alte Turnhalle, Birkenstraße 6a

14.12. 
9-13 Uhr

Weihnachtsmarkt in Unterreichenau, 
Gelände der Agrargenossenschaft

14./15.12. Kreisschau Geflügel Kreisverband Plauen,
Samstag 9-17 Uhr, Sonntag 9-15 Uhr, 
Vereinsheim "Alte Schäferei" Weischlitz

14.12. 
17 Uhr

Konzert zum 3. Advent mit Gloria In Excelsis Deo - 
Konzert für Orgel, Trompete, Geige und Gesang in 
der Kirche Reuth

14.12. 
18 Uhr

Regionalliga-Mitteldeutschland Ringen 
Ansetzungen der WKG KSV Pausa / ASV Plauen I - 
AV Germania Markneukirchen, 
Zweifeldsporthalle Pausa

15.12. 
siehe Fahrplan

Pendelverkehr der Wisentatalbahn zum 
"Advent im Schloss"

15.12. 
12.30-
17 Uhr

Advent im Schloss Mühltroff, Weihnachtsmarkt und 
Weihnachtsbasare; Modelleisenbahnen in Aktion; 
Kaffeestube im „Kleinen Saal“, "Heimatstuben" und 
„Schwarze Küche“ sind geöffnet, 
16.30 Uhr Adventskonzert "Auf ein halbes Stünd-
chen…" (Hobbychor d. FöV Schloss Mühltroff)

15.12. 
13-17 Uhr

DDR-Sammlung ist geöffnet, Mühltroff, Markt 13

15.12. 
12 Uhr

Weihnachtsmarkt in Weischlitz, Am Alten Gut 3

15.12. 
ab 13 Uhr

Tierweihnacht im Tierheim Kandelhof, 
Krebes

15.12. 
14 Uhr

Weihnachtsmarkt am Höhlenheim Syrau

15.12.
15 Uhr

Adventsmusik im Kerzenschein in der 
Kirche Leubnitz

18.12. 
9 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in der 
näheren Umgebung, Pausa Start am Markt mit PKW

22.12. 
14-16 Uhr

39. Weihnachtssingen im Saal des 
Bürgerhauses Rodau

25.12. 
06 Uhr

Mettenspiel am 1. Christtag "Die Pausaer Mette", 
Pausa, St.-Michaeliskirche

26.12. 
siehe Fahrplan

Pendelverkehr der Wisentatalbahn zum 
2. Weihnachtsfeiertag

27.12. 
10 Uhr

Weihnachtskegeln, Kegelbahn Mühltroff

27.12. Skatturnier im VfB-Heim Pausa, Zum Sportplatz
27.12. 
19 Uhr

Feuerzangenbowle am Kamin, Pausaer Heimateck, 
Malzkeller

28.12. 
14.00 Uhr

Winterwanderung mit dem Nabu OG Pausa als 
Jahresabschluss kleine Winterwanderung mit 
anschl. Einkehr., Ort bitte erfragen!

28.12. 
19.30 Uhr

Konzert mit den Donkosaken in der  
St. Michaeliskirche Pausa

Ein herzliches Dankeschön unseren 
Freunden, Bekannten und Reisegästen.

Ich wünsche Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest, Glück und Gesundheit 

für das kommende Jahr!

Ihr Spezialist 
für 

Tagestouren

BUSTOURS

Gunter Drechsel
Bergstraße 35  0172 - 3 77 09 31
08523 Plauen mail@bustours-drechsel.de

Unsere Buskapazitäten - buchbar von 
12, 21, 46 bis 57 Sitzplätze!
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EIN FRIEDLICHES WEIHNACHTSFEST, VERBUNDEN MIT DEM 
BESTEN WÜNSCHEN FÜR IHRE GESUNDHEIT, IHREN ERFOLG 

UND IHR PERSÖNLICHES GLÜCK 
SOWIE EINEN GUTEN RUTSCH IN DAS NEUE JAHR.

wünscht Ihnen das Team vom Therapiezentrum Rosenbach.

Hauptstraße 52 | 08548 Syrau
Tel.: 037431 86626

www.therapiezentrum-rosenbach.de

Unser neuer Präventionskurs startet am 04.03.2020! 
Jetzt schon telefonisch unter 037431/86626 

einen Platz sichern. (wird von den Krankenkassen bezuschusst)

Tischlerei Neumeister
Inh.: Nadine Spörl | Tischlermeisterin

Tobertitzer Str. 4 | 08539 Rodau

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden 
wir unseren Dank für die angenehme 

Zusammenarbeit und wünschen für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Was halten Sie von einem unterhaltsamen 
Buch als Weihnachtsgeschenk – dem span-
nenden Roman: Bewusstseinskraft im Land 
der verborgenen Welten?
Egal, ob Sie an Drachen glauben oder nicht, hier 
werden Sie sie finden, aber auch geheimnisvolle 
Tunnel, Pyramiden sowie Quellen und Wasserfälle, 
Außerirdische und Magie.

Neugierig geworden? Diesen Roman gib es 
bei Sonja Schaarschmidt in Drochaus im Tat-
toostudio (Tel. 0374314192) oder auch zu be-
stellen unter sonja@seele-der-sonne.de. Auf 
Wunsch mit Widmung und Signierung durch 
die Autorin.

-Anzeige-

Offener Treff: 

MEHLTHEU-
ER (Spielplatz / alte Feuerwache) 
Dienstag, 15.00 - 18.00 Uhr

SYRAU (Spielplatz/ bei der Bibliothek) 
Mittwoch, 15.00 - 18.00 Uhr

LEUBNITZ (am Schloss)
Freitag, 13.12. 09.00 - 16.00 Uhr

Offener Treff: 

MEHLTHEUER (Spielplatz / alte Feuerwache) 
Dienstag, 15.00 - 18.00 Uhr

SYRAU (Spielplatz/ bei der Bibliothek) 
Mittwoch, 15.00 - 18.00 Uhr

LEUBNITZ (am Schloss)
Freitag, 13.12. 09.00 - 16.00 Uhr

Kinderland Plauen e.V., Anton-Kraus-Straße 31, 08529 Plauen
Tel. 03741 42 27 78, E-Mail: kinderland_plauen@yahoo.de, 
www.kinderland-plauen.de

Thema  
des  

Monats:

Hutzenstube 
in der  

Adventszeit

DEZEMBER

AKTIONEN:
Oasezauber (6.&7.12.) & Bowling (19.12.)
(Infos siehe Homepage)

König Mineralöle GmbH · Dorfstr. 1 · 08233 Treuen OT Hartmannsgrün
Telefon (037468) 2362 · Telefax 2375 · www.koenig-heizoel.de

Frohe Weihnachten und die besten 
Wünsche zum neuen Jahr, 
verbunden mit dem Dank 
für das bisher entgegen-
gebrachte Vertrauen 
wünscht Ihnen
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Die Weihnachtsmaus

Die Weihnachtsmaus ist sonderbar
(sogar für die Gelehrten),

denn einmal nur im ganzen Jahr entdeckt man ihre Fährten.
Mit Fallen oder Rattengift kann man die Maus nicht fangen.

Sie ist, was diesen Punkt betrifft, noch nie ins Garn gegangen.
Das ganze Jahr macht diese Maus den Menschen keine Plage.

Doch plötzlich aus dem Loch heraus
kriecht sie am Weihnachtstage.

Zum Beispiel war vom Festgebäck, das Mutter gut verborgen,
mit einem mal das Beste weg am ersten Weihnachtsmorgen.

Da sagte jeder rundheraus: Ich hab´ es nicht genommen!
Es war bestimmt die Weihnachtsmaus,  

die über Nacht gekommen.
Ein andres Mal verschwand sogar das Marzipan von Peter,

was seltsam und erstaunlich war, denn niemand fand es später.
Der Christian rief rundheraus: ich hab´ es nicht genommen!

Es war bestimmt die Weihnachtsmaus,  
die über Nacht gekommen.

Ein drittes Mal verschwand vom Baum,
an dem die Kugeln hingen,

ein Weihnachtsmann aus Eierschaum
nebst andern leckren Dingen.

Die Nelly sagte rundheraus: Ich hab´ es nicht genommen!
Es war bestimmt die Weihnachtsmaus,

die über Nacht gekommen.
Und Ernst und Hans und der Papa, die riefen: Welche Plage!

Die böse Maus ist wieder da, und just am Feiertage!
Nur Mutter sprach kein Klagewort. Sie sagte unumwunden:

Sind erst die Süßigkeiten fort, ist auch die Maus verschwunden!
Und wirklich wahr: Die Maus blieb weg,

sobald der Baum geleert war,
sobald das letzte Festgebäck
gegessen und verzehrt war.

Sagt jemand nun, bei ihm zu Haus – 
bei Fränzchen oder Lieschen –

da gäb es keine Weihnachtsmaus, dann zweifle ich ein bisschen!
Doch sag ich nichts, was jemand kränkt!

Das könnte euch so passen!
Was man von Weihnachtsmäusen denkt, bleibt jedem überlassen!

Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit  
wünscht Ihnen Pfr. Michael Kreßler

physio – aktiv  •  Hauptstr. 26  •  08548 Syrau
Tel.: 037431/877410

physio aktiv

Wir möchten uns auf diesem Weg 
bei allen Patienten und Part-
nern für das entgegengebrach-
te Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit bedanken 
und wünschen ein ruhiges 
und besinnliches Weih-
nachtsfest sowie einen 
guten Rutsch ins 
neue Jahr 2020.

Ihr Team 
der Physiotherapie 
„physio-aktiv“.
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Alle Jahre wieder… ein Rückblick

Das Jahr 2019 hatte es ganz schön in sich: Vieles stand 
im Zeichen des Jubiläums 30 Jahre Mauerfall, welches 

wir auch versuchten für unsere Region zu nutzen. Wir veröffentlich-
ten ein neues Faltblatt zum sächsisch/ vogtländischen Abschnitt 
des Europäischen Fernradweges Nr. 13 dem Iron Curtain Trail, wir 
vervollständigten unsere Wanderangebote, nahmen an Messen 
und Ausstellungen teil und führten unsere Wandertage durch.
Unser Veranstaltungskalender der gesamten Region wird immer 
vielfältiger. Das Engagement in den vielen Vereinen ist ungebro-
chen. Das ist einerseits sehr schön, andererseits müssen wir auch 
aufpassen, achtsam mit unseren Ressourcen umzugehen, weil es 
niemanden etwas nützt, wenn sich zu sehr verausgabt wird.
Die Nachfrage nach unseren touristischen Angeboten steigt eben-
falls stetig weiter. Beispielsweise hatte die Drachenhöhle in Syrau 
Ende Oktober schon 1.200 Besucher mehr als 2018, obwohl sie 
eine Arbeitskraft weniger waren.
Unseren Wandertag im Herbst besuchten 400 Wanderer – so viel 
wie noch nie in den 16 Jahren seitdem wir diesen durchführen. Das 
zeigt zum einen die Neugier auf unsere Region, zum anderen auch 
die wirtschaftlichen Effekte, da die Besucher hier auch ihr Geld 
ausgeben – wir mussten Roster und Brötchen nachkaufen, um alle 
satt zu bekommen…. Und die Kuchenpakete, zusammengestellt 
aus fast 20 Blech Kuchen vieler fleißiger Kuchenbäckerinnen, wa-
ren ausverkauft. Bezüglich unseres Wandertages möchte ich an 
dieser Stelle nochmal meinen Dank aussprechen: an die vielen 
Helfer aus Krebes (Ortschaftsrat und Feuerwehr) und den umlie-
genden Orten, dem SV Großzöbern, dem Verein BurgsteinErleben 
e.V., an die Bäckerei Baumann und an die Fleischerei Künzel aus 
Reuth, die das Brot und das Speckfett für die Verpflegung an den 
Kontrollpunkten spendete, an den Kreiswegewart und Weischlitzer 
Rainer Borchert, der maßgeblich bei der Tourenplanung dabei war, 
die AG Großzöbern e.G., die uns die Wiesenwege „ebnete“ und 
das Tierheim Kandelhof, die die Teilnehmer unserer Mini (Rolli)
Tour an ihrem Tierheim willkommen hieß. Dank geht auch an die 
Elterninitiative Plauen e.V., die sich um Förderung der Rollitoilette 
kümmerte. Diese wurde mit Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes unterstützt.
Als letztes bleibt uns noch, gemeinsam zu beraten, wie das erwirt-
schaftete Geld der Burgsteinregion wieder zu Gute kommen kann. 
Das ist ein schöner Lohn für die vielen Stunden der Planung, die 
dem Tag vorausgegangen waren und für die Aufregung, ob alles 
auch gut gehen wird. 
Das haben ja all unser Engagement für unsere Heimat gemein-
sam: Wir wollen Freude bereiten, Kultur fördern, unsere schöne 
Landschaft und die Natur zeigen und bekannt machen. So teilen 
wir die Freude, die wir selbst haben mit anderen. Mit diesen bei-
nahe weihnachtlichen Gedanken wünscht der Fremdenver-
kehrsverein Rosenbach/ Vogtl. e.V. allen Lesern eine gesegne-
te Advents- und Weihnachtszeit!

Heike Löffler, FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

Frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr.

                        Joachim Reiche
Goethestraße 6 • 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer

Tel. 037431 / 3689 • Mobil: 0175 / 482 91 50

Fenster • Türen • Tore
Rolladen • Insektenschutz

Sonnenschutz
Wintergarten

Kunststoff • Alu • Holz

W & S Reinigungs GmbH
Hauptstraße 2 • 08548 Syrau • Tel.: 037431 / 36 73

www.ws-reinigung.de

Mit den besten Weihnachtsgrüßen 
verbinden wir unseren Dank für Ihr 

Vertrauen und Interesse an unserer Arbeit 
und wünschen Ihnen für das neue Jahr viel 

Glück und Erfolg!

Mit den allerbesten Weihnachtsgrüßen 
für Sie und Ihre Familie verbinde ich meinen Dank 

für Ihr Vertrauen in meine Arbeit und wünsche Ihnen für 
das neue Jahr vor allem Gesundheit, Glück und Erfolg!

Kleintier-Sprechstunde:
Mo./Mi./Fr.: 16.00 – 18.30 Uhr, 

Sa.: 11.00 – 12.00 Uhr  
sowie nach tel. Vereinbarung

Tierarztpraxis Sandra Jahn
Hauptstr. 6b, 08539 Rosenbach/V.

OT Unterpirk
Tel.: 037432/28963

Mobil: 0173 / 8450235

Weihnachtsbaumverkauf   
   mit Glühwein bei Seifert GbR

zum Selberschneiden in der Kultur in 08539 Leubnitz
an den Samstagen: 07.12. & 14.12.19 sowie  
Sonntagen: 08.12. & 15.12.19 von 9.00-13.00 Uhr

Telefon: 037431 3683
Wir wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2020.



12/2019Seite 24  Rosenbacher Anzeiger

Gottesdienste:

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

07.12.2019
Samstag

15.30 Uhr
Adventsandacht

08.12.2019
So., 2. Advent

10.30 Uhr 
Gottesdienst

16.30 Uhr 
Adventssingen

10.00 Uhr
Familiengottes-
dienst

17.00 Uhr 
Gottesdienst 
in Zeulenroda

15.12.2019
So., 3. Advent

16.30 Uhr 
Adventssingen

09.30 Uhr
Besuchs-
gottesdienst

14.00 Uhr 
Weihnachts-
feier

24.12.2019 
Heiliger 
Abend

17.00/22.00 Uhr 
Krippenspiel

15.00 Uhr 
Krippenspiel

16.00/17.30 Uhr 
Krippenspiel

14.30/16.00 Uhr
Krippenspiel

16.00 Uhr 
Krippenspiel

14.30 Uhr
Christvesper

25.12.2019
1. Christtag

09.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr  
Gottesdienst

26.12.2019             
2. Christtag

09.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

31.12.2019 
Silvester

17.00 Uhr
Abendmahl

15.00 Uhr 
Abendmahl

17.00 Uhr
Abendmahl

15.00 Uhr 
Abendmahl

16.30 Uhr 
Gottesdienst

01.01.2020 
Neujahr

14.00 Uhr 
Gottesdienst 
mit Kirchenkaffee

10.00 Uhr
Gottesdienst

06.01.2020 
Montag

17.00 Uhr 
Krippenspiel

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz:	 Donnerstag, 12.12.	 14.30 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Oberpirk:	 Donnerstag, 12.12.	 19.30 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Schneckengrün:	Donnerstag, 19.12.	 14.00 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Drochaus:	 Freitag, 06.12.	 19.30 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Fasendorf:	 Montag, 09.12.	 19.30 Uhr	 Pfarrer Kreßler

Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau:	 Mittwoch, 18.12.	 15.00 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Tobertitz:	 Dienstag, 10.12.	 14.30 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Gesprächskreis Rodau: Mittwoch,	 18.12.	 19.30 Uhr
Frauenstunde Schönberg:	Mittwoch, 11.12.	 15.00 Uhr
Frauengesprächskreis:	 1. Montag im Monat	 19.00 Uhr
EC JugendKREIS:	 freitags, 14tägig	 18.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden und  
Gospelchor im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/
Kauschwitz:	 Mittwoch, 11.12.	 14.00 Uhr	 Pfarrer Kreßler

WIR FÜHLEN UNS HIER 
MIT DEN MENSCHEN IM 

VOGTLAND VERBUNDEN. 

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG      
Hohndorfer Str. 1

AUERBACH
Göltzschtalstr. 36a

Weitere Veranstaltungen der Kirchgemeinde: 

Gemeindebereich St. Marien Leubnitz/Mehltheuer
Junge Gemeinde		  dienstags   	 18.30 Uhr	 Infos b. Sylvia S.
Kirchenchor Leubnitz		  mittwochs	 18.00 Uhr	 Pfarrhaus
LKG Mehltheuer		  mittwochs	 17.15 Uhr	 Kapelle

Weitere Veranstaltungen der Kirchgemeinde: 

Gemeindebereich St. Anna Syrau/Kauschwitz:
Posaunenchor		  montags	 17.30 Uhr	 Pfarrhaus
Kurrende		  dienstags	 15.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Kauschwitz	dienstags	 19.30 Uhr	 Schule 
				    Kauschwitz
Kirchenchor Syrau		  mittwochs	 20.00 Uhr	 Pfarrhaus
Miniclub		  donnerstags	09.30 Uhr	 Pfarrhaus
Junge Gemeinde		  dienstags	 18.30 Uhr	 Infos b. Sylvia S.
(im Wechsel mit Mehltheuer)
Gemeindebereich St. Nikolaus Rodau/Schönberg
Kurrende		  dienstags	 17.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Rodau		  freitags 	 18.30 Uhr 	 Pfarrhaus
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Öffnungszeiten Schloss Leubnitz
Montag und Donnerstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 	 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung 	 037431 86029 oder 86200

  Sonderöffnungszeiten Weihnachten/Neujahr: siehe Seite 9

Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 - 11.00 Uhr
* Stand zum Redaktionsschluss

7.12./08.12.	 Praxis Dr. med. Burkhard Fröbisch  
Gartenstr. 4, 07952 Pausa, Tel.: 037432/20304

14.12./15.12.	 Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel  
Paul-Scharf-Str. 5,07952 Pausa,Tel.: 037432/20649

21.12./22.12.	 Praxis Dr.med.dent. Ekkehard Schaller  
Schulstr. 11, 08541 Theuma, Tel.: 037463/88484

23.12./24.12./25.12./ 
26.12./27.12.	 Praxis Dr.med.dent. Ralph-Steffen Zöbisch  
Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg, Tel.: 036621/20076

28.12./29.12.	 Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert  
Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz, Tel.: 037435/5312 
Praxis befindet sich in Reuth

30.12./31.12.	 Praxis Dipl.-Stom. Rita Ott  
Walter-Suchanek-Str. 6, 07985 Elsterberg, Tel.: 036621/30615

01.01.	 Praxis Henrik Reichardt  
Hauptstr. 1, 08539 Leubnitz,Tel.: 037431/3332

04.01./05.01.	 Praxis Dr.med.dent. Susann Schmidt  
Zum Teichbach 5, 08538 Weischlitz, Tel.: 037436/2802

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte
Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag	 08.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 0171-9919966 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Montag 	 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Dienstag im Monat geschlossen
...........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 • Syrau • Fröbersgrüner Str. 5
Montag 	 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 	 07.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Freitag 	 07.30 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
...........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 • Leubnitz • Hauptstraße 1
Montag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch 	 07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
...........................................................................................................................................................

Tierarztpraxis Sandra Jahn
Tel. 037432 28963; 0173 8450235 • Unterpirk • Hauptstr. 6b
Kleintier-Sprechstunde:
Mo./Mi./Fr. 	 16.00 – 18.30 Uhr 
Samstag	 11.00 – 12.00 Uhr 
Großtier-Praxis nach telefonischer Vereinbarung 

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116117
Mo, Die und Do von 19.00 - 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Auferstehung Auferstehung Auferstehung Auferstehung 
ist unser Glaube,ist unser Glaube,ist unser Glaube,ist unser Glaube,

Wiedersehen Wiedersehen Wiedersehen Wiedersehen 
ist unsere Hoffnung,ist unsere Hoffnung,ist unsere Hoffnung,ist unsere Hoffnung,

Gedenken Gedenken Gedenken Gedenken 
unsere Liebe.unsere Liebe.unsere Liebe.unsere Liebe.

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem 
lieben Gottfried, besten Vati, guten Opa, Bruder, Schwager 
und Onkel

Gottfried KuhnGottfried KuhnGottfried KuhnGottfried Kuhn
*22.11.1949  - 07.11.2019

ist es uns ein Herzensbedürfnis allen zu danken, die uns ihre 
Verbundenheit und ihr Mitgefühl entgegen brachten. Danke 
sagen wir für alles Beten und Mittragen, für Blumen und 
Geldspenden sowie für die überwältigende mündliche und 
schriftliche Anteilnahme.

In Liebe und Dankbarkeit

Gisela Kuhn, geb. Frank
Martin Kuhn und Andrea Kuhn mit Familien
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Tourenplan Abfallentsorgung Januar 2020

Tourenplan „Restmüll-Tonne“ 
Termine:	 13. / 27. Januar 	 Tour: 1
für:	 Fasendorf nur Dorfstr. 8-11
	 Leubnitz nur Bergstr. 8, 11-16, Erlichtweg, Espiggut
	 Mehltheuer nur Siedlung und Windmühlenweg
	 Rodau nur Berg
	 Schneckengrün nur Hohe Straße und Topfmarkt
	 Syrau nur Elsterberger Landstr. 93d, 
	 Fröbersgrüner Str. 18 und 20, Kulturenweg, 
	 Schulstraße, Siedlung 4, Ziegelgasse
Termine:	 04. /17. / 31. Januar	 Tour: 5 
für: 	 Fröbersgrün, Syrau, Unterpirk
Termine:	 10. / 24. Januar	 Tour: 10 
für:	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus,
	 Fasendorf, Leubnitz, Mehltheuer,
	 Oberpirk, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Schönberg, Siebenhitz

Tourenplan „Biotonne“
Termine:	 03. / 16. / 30. Januar	 Tour: 4 
für:	 Fasendorf, Leubnitz, Rodau nur Grenzweg
	 Rößnitz, Schneckengrün, Siebenhitz, 
Termine:	 08. / 22. Januar 	 Tour: 8
für:	 Demeusel, Drochaus, Fröbersgrün, Rodau, 
	 Schönberg, Unterpirk 
Termine:	 10. / 24. Januar	 Tour: 10
für:	 Bitthäuser, Fasendorf nur Dorfstr. 8-11
	 Leubnitz nur Bergstr. 8 und 11-16, Erlichtweg, Espiggut
	 Mehltheuer, Oberpirk
	 Rodau nur Berg
	 Schneckengrün nur Hohe Straße und Topfmarkt
	 Syrau

Tourenplan „Gelbe Säcke“
Termine:	 02. / 15. / 29. Januar	 Tour: 3
für:	 Bitthäuser, Fasendorf, Fröbersgrün,
	 Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, Unterpirk
Termine:	 03. / 16. / 30. Januar	 Tour: 4
für:	 Drochaus, Leubnitz, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Siebenhitz
Termine:	 04. / 17. / 31. Januar	 Tour: 5
für:	 Demeusel, Schönberg, 

Tourenplan „Blaue Tonne“ (Papier, Pappe, Karton)
Termine:	 02. / 15. / 29. Januar	 Tour: 3
für:	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus, Fasendorf,
	 Fröbersgrün, Leubnitz, Mehltheuer, Oberpirk, 
	 Rodau, Rößnitz, Schneckengrün, Schönberg, 
	 Syrau, Siebenhitz, Unterpirk
Termine:	 08. / 22. Januar	 Tour: 8
für:	 Fasendorf nur Dorfstr. 8-11
	 Leubnitz nur Bergstr. 8, 11-16, Erlichtweg, Espiggut
	 Mehltheuer nur Siedlung und Windmühlenweg
	 Rodau nur Berg
	 Schneckengrün nur Hohe Straße und Topfmarkt
	 Syrau nur Elsterberger Landstr. 93d, 
	 Fröbersgrüner Str. 18 und 20, Kulturenweg, 
	 Schulstraße, Siedlung 4, Ziegelgasse

Tourenplan Abfallentsorgung Dezember 2019

Tourenplan „Restmüll-Tonne“ 
Termine:	 13. / 28. Dezember	 Tour: 10 
für:	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus, 
	 Fasendorf, Leubnitz, Mehltheuer, 
	 Oberpirk, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Schönberg, Siebenhitz
Termine:	 20. Dezember	 Tour: 5 
für:	 Fröbersgrün, Syrau, Unterpirk

Tourenplan „Biotonne“
Termine:	 19. Dezember	 Tour: 4 
für:	 Fasendorf, Leubnitz, 
	 Rodau (nur Tobertitzer Straße) 
	 Rößnitz, Schneckengrün, Siebenhitz
Termine:	 18. Dezember	 Tour: 3 
für:	 Demeusel, Drochaus, Fröbersgrün,
	 Rodau (außer Leubnitzer- und Tobertitzer Straße)
	 Schönberg, Unterpirk
Termine:	 17. / 31. Dezember	 Tour: 2 
für:	 Bitthäuser, Mehltheuer, Oberpirk, 
	 Rodau (nur Leubnitzer Straße), Syrau

Tourenplan „Gelbe Säcke“
Termine:	 16. / 30. Dezember	 Tour: 1
für:	 Demeusel, Schönberg
Termine:	 19. Dezember	 Tour: 4
für:	 Drochaus, Leubnitz, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Siebenhitz
Termine:	 18. Dezember	 Tour: 3
für:	 Bitthäuser, Fasendorf, Fröbersgrün,
	 Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, Unterpirk

Tourenplan „Blaue Tonne“ (Papier, Pappe, Karton)
Termine:	 18. Dezember	 Tour: 3
für:	 alle Ortsteile

Liebe Rosenbacher!

Bitte beachten Sie, dass sich die Touren der Müllabfuhr 
bzw. Abfuhrtermine für 2020 zum Teil geändert haben. 
Einzelne Straßen wurden einer anderen Tour zugewiesen.

Da die Abholtermine zum Teil bereits vor Erscheinen der 
Januar-Ausgabe liegen, haben wir Ihnen den Touren-
plan für Januar 2020 schon in dieser Ausgabe mit abge-
druckt. Bitte prüfen Sie, inwieweit sich die Abholung bei 
Ihnen geändert hat. Die Daten wurden dem Abfallweg-
weiser 2020 entnommen. Für die Richtigkeit der Daten 
kann keine Garantie übernommen werden. Sollten Sie 
Fragen dazu haben, dann wenden Sie sich bitte an das 
Amt für Abfallwirtschaft. Sie können die Termine auch 
online unter folgendem Link selbst abrufen:

https://www.vogtlandkreis.de/B%C3%BCrgerservice-
und-Verwaltung/Infos-und-Services/Abfallentsorgung/
Abfuhrtermine

Die Redaktion
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon: 	 037431/ 869-0
Telefax: 	 037431/ 869-29
E-Mail: 	 post@rosenbach.de
Internet: 	 http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Gesonderte Öffnungszeiten nach telefonischer Absprache für: 
- Beurkundung von Geburten, Eheschließung, Sterbefällen
- Beurkundung von Kirchenaustritten
- Anmeldung von Eheschließung
Anmeldung unter 037431-8690

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
Telefon: 037431/ 869-10
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: Printhouse Colour Concept, Inh. Helko Grimm
Syrauer Str. 5 • 08525 Plauen-Kauschwitz
Tel. 0 37 41 / 59 88 38 • Fax 0 37 41 / 59 88 37
E-Mail: print@pccweb.de
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilaren

im Zeitraum 
vom 16. Dezember 2019 - 15. Januar 2020

Die nächste Ausgabe des „Rosenbacher Anzeiger“ 
erscheint am Samstag, den 04. Januar 2020. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist aufgrund  
der Weihnachts- und Neujahrsfeiertage  

bereits am Montag, den 16. Dezember 2019. 
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr  

für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten  
nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ANZEIGEN werden vom Satzstudio:  
Printhouse Colour Concept - Frau Karl  

unter Tel. 0 37 41 / 59 88 38 oder per E-Mail: print@pccweb.de 
entgegengenommen.

ANZEIGENANNAHMESCHLUSS:  
19. Dezember 2019

Redaktionelle Ansprechpartnerin
Beatrice Spengler • Tel. 03 74 31 - 8 60 29

E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
03.01.	 zum 80. Geburtstag	 Schröters, Liane
06.01.	 zum 70. Geburtstag	 Wolf, Rosemarie

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
27.12.	 zum 80. Geburtstag	 Rödel, Wolfgang
07.01.	 zum 85. Geburtstag	 Frisch, Hannelore
13.01.	 zum 90. Geburtstag	 Bauer, Edeltraud

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
17.12.	 zum 85. Geburtstag	 Baumgärtel, Annerose
22.12.	 zum 75. Geburtstag	 Kroll, Karin
25.12.	 zum 75. Geburtstag	 Eckstein, Jürgen 

Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
07.01.	 zum 75. Geburtstag	 Hülf, Manfred

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
18.12.	 zum 70. Geburtstag	 Albert, Harry
18.12.	 zum 70. Geburtstag	 Fruh, Christian

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
18.12.	 zum 80. Geburtstag	 Reinicke, Maria
21.12.	 zum 75. Geburtstag	 Schuster, Renate
05.01.	 zum 70. Geburtstag	 Hempel, Manfred
12.01.	 zum 70. Geburtstag	 Hempel, Hans-Jürgen
13.01.	 zum 70. Geburtstag	 Preißer, Christine

WIE SUCHEN SIE ... für Garten- und Landscha� s-
p� ege in Mehltheuer für 5-10h/Woche (nach Vereinbarung), 

Führerschein erforderlich

Bewerbungen an: PCC GmbH, Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf;
per mail: hg@pcc.gmbh oder telefonisch unter 0170/3507366

Ein friedliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das 

kommende Jahr wünscht Ihnen
PHYSIOTHERAPIE 
SCHELLENBERG
in Kobitzschwalde
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REISEBUERO-KOCZY.de

OELSNITZ/V.
Rosa-Luxemburg-Str. 12

08606 Oelsnitz/V.
Tel.: 037421-23314 | Fax: 22630

koczy-reisen@t-online.de

ELSTER PARK
Äußere-Reichenbacher-Str. 64

08529 Plauen
Tel.: 03741-4060762 | Fax: 4060763
koczy-reisen-elsterpark@t-online.de

AM DITTRICHPLATZ
Neundorfer Str. 35

08523 Plauen
Tel.: 03741-27430 | Fax: 27431

koczy-reisen-plauen@t-online.de

Reiseberatung und -buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!

Vorschau

 3x im 
Vogtland

Weitere interessante Angebote und Reisen finden Sie 
auf unserer Internetseite.

Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Erlebnisreisen für alle!

Begleiten Sie uns auf unsere geplante 18-tägige Clubreise 
durch das traumhafte Neuseeland. 
(Gerne nehmen wir ab sofort Ihre unverbindliche Vorreservierung entgegen.)

Gruppenreise BALI 
19.07. – 02.08.2020

Entdecken Sie mit uns auf einer 5-tägigen Rundreise die Vielfalt 
von Bali und entspannen anschließend im All Inclusive Hotel 
„Bali Tropic Resort & Spa“ direkt am Strand und übernachten in 
hochwertigen Deluxe Bungalows.

Unser Reiseverlauf & unsere Leistungen:
• Bustransfer von Oelsnitz und Plauen zum Flughafen und zurück
• Flug mit Qatar Arways von München nach Denpasar und zurück
• 1 Ü/FR im 5* Hotel Sheraton Bali Kuta Resort, Deluxe Zimmer
• 5 Tage RR „Balinesische Impressionen“ vom 21.07. - 25.07.20
 Besuchen Sie mit uns z. B. den Meerestempel Tanah Lot, den ma-

lerischen Bratan-See, den Gitgit-Wasserfall, den Vulkan Mt. Batur, 
das balinesische Dorf Tenganan, die heilige Fledermaushöhle 
„Goa Lawah“, weiter nach Ubud, den benachbarten Affenwald, zur 
Quelle des Flusses Pakrisan, den Felsengräbern und Reisterrassen.

• Im Anschluss entspannen wir 8 Tage im 4* Hotel Badehotel 
„Bali Tropic Resort & Spa“.

Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Jana Fritzsch

Preis pro Person im DZ: ab 2589,-€
zzgl. Bustransfer: p.P. 85,-€,
Einzelzimmerzuschlag: 730,-€
Mindestteilnehmerzahl 15 Pers., Veranstalter: East-Asia-Tours, Omnibusreisen Fröhlich

Erlebnisreisen für alle!Erlebnisreisen für alle!Erlebnisreisen für alle!Erlebnisreisen für alle!Erlebnisreisen für alle!Erlebnisreisen für alle!

Oktober/
November 2020

Clubreise Türkische Ägäis 
17.10. – 30.10.2020

Traumstrände, moderne Städte und Hotels, antike Kulturstätten 
sowie stets nette Menschen vereinen sich an der türkischen 
Ägäisküste.
Ein Paradies für Wassersportler, Erholungs- und Familienurlaub mit 
einem hohen Angebot an Natur und Kultur wie z.B. Troja, Pergamon 
und Ephesus ...

Unser Leistungspaket:
• Bustransfer ab/bis Klingenthal, Oelsnitz und Plauen zum Flughafen  

(mit Omnibusreisen Fröhlich)
• Flug ab/bis Nürnberg
• 13 Übernachtungen im 5* Hotel “Paloma Pasha Resort“ - direkt am 

Strand
• alles inklusive: nichtalkoholische & alkoholische Getränke von 

10:00 bis 24:00 Uhr
• Spätaufsteher-Frühstück
• Sauna und Hamam * umfangreises Sportangebot *WLAN

Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Kerstin Rau 

Preis pro Person im DZ: ab 887,-€
zzgl. Bustransfer: p.P. 65,-€
Kinderfestpreis (2-12J.) und Einzelzimmer mgl. (nähere Infos 
im Reisebüro), Veranstalter: TUI, Omnibusreisen Fröhlich

 AB SOFORT 
BUCHBAR

Türkische ÄgäisTürkische Ägäis


